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Sachverhalt
Am 25.03.2021 wurde durch die Gemeindevertretung der Aufstellungsbeschluss 
zum Bebauungsplan Nr. 8 „Wohngebiet mit Kita an der Hauptstraße in Sülstorf“ 
gefasst. Die Bekanntmachung des Beschlusses erfolgte mit Abdruck im amtlichen 
Bekanntmachungsblatt des Amtes Ludwigslust-Land Nr. 12/2021. 

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) erfolgte in der Zeit vom 10.01.2022 bis zum 14.02.2022 durch eine 
Offenlage. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange wurden über die Grundzüge der Planung, auch im Hinblick 
auf Klärung über den erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB in der 49. KW 2021 informiert.
Die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung vorgebrachten Hinweise und Belange 
wurden in die Unterlagen zum Bebauungsplan eingearbeitet. 

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 8 „Wohngebiet mit Kita an der Hauptstraße 
in Sülstorf“ mit Umweltbericht und Planbegründung wurde durch die 
Gemeindevertretung am 01.09.2022 gebilligt und gleichzeitig zur Offenlage 
bestimmt. Die öffentliche Auslegung erfolgte in der Zeit vom 10.10.2022 bis zum 
14.11.2022. Die Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
erfolgte ebenfalls im v.g. Zeitraum. 

Die eingereichten Stellungnahmen und die hierzu erarbeiteten 
Abwägungsvorschläge sind in den Anlagen näher dargelegt. 

Die abgegebenen Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange im Rahmen 
der Offenlage bzw. Trägerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 und 2 BauGB bzw. § 4 Abs. 
1 und 2 BauGB sind durch die Gemeindevertretung zu prüfen und untereinander 
abzuwägen. 



  

Beschlussantrag

1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sülstorf beschließt über die im 
frühzeitigen Beteiligungsverfahren gemäß § 3 Abs. 1 BauGB vorgebrachten 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit entsprechend der in der Anlage 
dargestellten Gründe.

2. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sülstorf beschließt über die 
während der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und 
Trägerbeteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebrachten Stellungnahmen 
der Öffentlichkeit sowie Nachbargemeinden, Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange entsprechend der in der Anlage dargestellten 
Gründe.

3. Die Verwaltung des Amtes Ludwigslust-Land wird die Öffentlichkeit, 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und 
Nachbargemeinden, die Anregungen und Hinweise vorgebracht haben, von 
diesem Ergebnis unter Angabe der Gründe in Kenntnis setzen. 

 

Finanzielle Auswirkungen

Anlage/n
1 Abwägungsdokumentation frühzeitige Beteiligung (öffentlich)

2 Abwägung stark verkleinert (öffentlich)

3 22_04_07_ Zwischenabwägung B8 Bürger_anonym (öffentlich)
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Bebauungsplanes Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf  
„Wohngebiet mit KITA an der Hauptstraße in Sülstorf“ 
 
Auswertung der frühzeitigen Behördeninformation gem. § 4(1) BauGB, 
Auswertung von Stellungnahmen aus der Offenlage gem. § 3(1) BauGB: 
 
Im Rahmen der Beratungen mit der Bauverwaltung / Bauausschuss / 
Gemeindevertretung wurden die eingegangenen Stellungnahmen der Behörden, 
Nachbargemeinden, Bürgern ausgewertet, berücksichtigt bzw. zur Kenntnis 
genommen:  
 
Berücksichtigte Stellungnahmen: 
(die unmittelbar in den B-Plan/Begründung/Umweltbericht eingestellt wurden): 
 
Raumordnung Westmecklenburg; Landkreis Ludwigslust-Parchim; Bergamt Stralsund;  
Forstamt Friedrichsmoor; Wasser- und Bodenverband „Schweriner See/Obere Sude“; 
Zweckverband Schweriner Umland; 
 
Stellungnahmen, die mit Hinweisen zur Kenntnis genommen werden: 
 
Landkreis Ludwigslust-Parchim; Forstamt Friedrichsmoor; STALU Westmecklenburg; 
Landesamt für Katastrophenschutz; Landesamt für innere Verwaltung; Bundeswehr; 
Gascade Gastransport GmbH; 50 Hertz Transmission GmbH; GDMcom GmbH; 
Hansegas GmbH; Deutsche Telekom Technik GmbH; Vodafone GmbH; WEMAG; 
Zweckverband Schweriner Umland; Landgesellschaft MV mbH; 
 
à Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Stellungnahmen, die keine Einwände angezeigt haben: 
 
Landkreis Ludwigslust-Parchim; Forstamt Friedrichsmoor; STALU Westmecklenburg; 
Straßenbauamt Schwerin; Landesamt für Katastrophenschutz; Landesamt für innere 
Verwaltung; Eisenbahn-Bundesamt; Bundeswehr; Gascade Gastransport GmbH; 
50 Hertz Transmission GmbH; GDMcom GmbH; Hansegas GmbH; HansewerkAG -
Erdgasspeicher Kraak; Deutsche Telekom Technik GmbH; Vodafone GmbH; WEMAG; 
Zweckverband Schweriner Umland; Landgesellschaft MV mbH; Gemeinde Uelitz; 
Gemeinde Lübesse; Gemeinde Holthusen;   
 
à Keine Einwände. 
 
Stellungnahmen, die Einwände angezeigt haben: 
 
Stadt Schwerin 
 
à Einwände nicht berücksichtigt. 
 
 
Stand: 03.08.2022 
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Zustimmung für 33 WE bis zum Jahr 2030. 
 
Ein Konzept zum Seniorenwohnen wird durch die Gemeinde Sülstorf 
erarbeitet und der Raumordnungsbehörde zur Kenntnis gegeben. 
  
 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bebauungsplanes Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf,     frühzeitige Behördeninformation gem. § 4(1) BauGB  
„Wohngebiet mit KITA an der Hauptstraße in Sülstorf“         Abwägung der Stellungnahmen der Fachbehörden 

 
  
             
   
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bürgerservice/Straßenverkehr 
 
Das Wohngebiet wird nicht in äußere und innere Verkehrserschließung 
aufgeteilt. Die Begründung zum Bebauungsplan wird angepasst. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Das gewählte 
Planstraßenprofil mit einer Breite von 5,0 entspricht einer üblichen 
Ausbaubreite von Straßenräumen.  
Eine gemeinsame Nutzung von Gehweg und Radfahrern ist im 
Bebauungsplan nicht dargestellt. Der Fahrradfahrer soll auf der Straße 



fahren. Die Führung des Gehweges, die Lage der Parkstände und die 
Breite des Gehweges wird angepasst.  
 
 
Die Planstraße A3 wird als Mischverkehrsfläche hergestellt. Der Bezug zum 
verkehrsberuhigten Bereich wird in der Planbegründung gestrichen. 
 
Das Parken der Fahrzeuge wird im Wechsel zwischen Grünstreifen mit 
Baum und Parktasche geplant. Dies entspricht dem Wunsch der 
Gemeinde. Der Hinweis auf Verkehrsberuhigung wird in der Begründung 
gestrichen. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

 
 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Auf die Ausweisung der Parkstände wurde bisher im B-Plan verzichtet, da 
diese sinnvollerweise erst mit dem Erschließungsprojekt und der dann 
vollzogenen Parzellierung festgelegt werden sollten. Ansonsten kommt es 
zu starken Verschiebungen in der Planung.   
Es wird von ca. 30 % öffentliche Stellplätze im Plangebiet ausgegangen.  
Bei z.Zt. avisierten 33 WE wären das 10 Stellplätze. Im Plangebiet lassen sich 
aber ca. 15 Stellplätze im Bereich der Planstraße A3 realisieren, dazu 
kommen noch die 10 Stellplätze im Bereich der KITA. Somit verfügt das 
Plangebiet theoretisch über 25 PKW-Stellplätze im öffentlichen Raum.   

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
Einfriedungen zur öffentlichen Straße sind im B-Plan mit max. 1,20 m 
geregelt. 
 
 
 
FD 38 Brand- und Katastrophenschutz 
 
Keine Bedenken. 
 
 

 



FD 53 Gesundheit 
 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

Die Gemeinde Sülstorf hat eine Schalltechnische Untersuchung und ein 
Geruchsprognosegutachten in Auftrag gegeben. Beide Gutachten liegen 
der Gemeinde mit folgendem Ergebnis vor: 
Schall: 
Aus den Berechnungen der Geräuschimmission geht hervor, dass der 
Beurteilungspegel an der westlichen Grenze des Geltungsbereiches des B-
Planes Nr. 8 mit 27 bzw. 29 dB(A) den Orientierungswert der DIN 18005 von 
55 dB(A) um 26 bzw. 28 dB unterschreitet. Festsetzungen zum Schutz vor 
Geräuschimmissionen sind nicht erforderlich.  
Geruch: 
Zusammenfassend können gutachterlich erhebliche Geruchs-
belästigungen in dem geplanten Baugebiet ausgeschlossen werden, da 
der anzuwendende Immissionswert für Wohngebiete sicher eingehalten 
und deutlich unterschritten wird.  

 
Z.Zt. stellt die Gemeinde Sülstorf einen Bebauungsplan auf. In dieser Phase 
gibt es keine Bauunterlagen für eine Kindertagesstätte noch für das 
Seniorenwohnen. Somit findet die Beurteilung des Fachdienstes 
Gesundheit in einer der nachfolgenden Planungsphasen statt.  
 
Der Hinweis zur Trinkwasserqualität wird zur Kenntnis genommen und ist im 
Rahmen der Erschließungsplanung zu berücksichtigen. 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

 
FD 60 Regionalmanagement und Europa 
Keine Anregungen und Bedenken. 

 
           FD 62 Vermessung und Geoinformation 
           Keine Einwände. 
 
           FD 63 Bauordnung, Straßen -und Tiefbau 
 
           Denkmalschutz 
           Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 



 
 
           Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
           Bauleitplanung 
 

Die ausgewiesene Kompensationsmaßnahme E5, die sich außerhalb des 
Plangebietes befindet, wurde durch eine Zuordnungsfestsetzung (siehe II, 
Pkt. 3 der textlichen Festsetzungen) in den B-Plan eingebunden. Da sich die 
Gemeinde spät für diese Ausgleichsmaßnahme im Umfeld des B-Planes 
entschieden hatte, ist dieser Planbereich nicht mit im Aufstellungsbeschluss 
zum B-Plan enthalten, somit auch nicht im Plangeltungsbereich des B-
Planes eingebunden. 

 
Es ist zulässig und gängige Praxis Ausgleichsmaßnahmen außerhalb des 
Plangebietes über eine Zuordnungsfestsetzung festzuschreiben. 
Die geforderte zweifelsfreie Erkennbarkeit der berührten Flurstücke wurde 
unter IV., Pkt. 10 textlich formuliert und über die eingefügte Darstellung der 
Übersichtskarte (Luftbild) im M 1:5000 eindeutig festgesetzt. 
 

           FD 67 Immissionsschutz/Abfall 
 
           Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Solarmodule mit Antireflexionsbeschichtung sind bereits Bestandteil der 
Festsetzungen. (III., Pkt. 1.2.3 der textlichen Festsetzungen) 

 
 
 
           Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
           FD 68 Natur, Wasser, Boden 
 
           Naturschutz 
       
           Keine Bedenken. 
 
 
           Wasser- und Bodenschutz 
 
            
 
 
 
 
 
 
           Wasser 
 
 
           Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

Die Hinweise zum Gewässer II. Ordnung werden berücksichtigt und in den 
Bebauungsplan übernommen. Der Bewirtschaftungsstreifen von 5m wird 
freigehalten. 

 
Die Notzufahrt wird über eine bestehende Querung des Gewässers II. 
Ordnung geführt. Die Querung ist bereits vorhanden und wird nicht 
ursächlich durch den Bebauungsplan geschaffen, sondern im Bestand 
genutzt. 

 
 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
Der Umgang mit dem Niederschlagswasser ist im Zuge der 
Erschließungsplanung abzustimmen. Grundsätzlich ist die Versickerung von 
Niederschlagswasser auf den Grundstücken vorgesehen. Die 
Versickerungsbeiwerte lassen die Versickerung im Plangebiet zu. Die 
Einleitung von Regenwasser der Erschließungsanlagen in die bestehende 
Vorflut ist angedacht. Die entsprechenden Planungsunterlagen sind der 
Fachbehörde vorzulegen.  
Die Stellungnahme des WBV Obere Sude liegt vor. 



 
           Bodenschutz 
 
 
 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
Das Baugrundbüro wird diesbezüglich nochmal in den Vorgang 
eingebunden. In den vorliegenden Schichtenverzeichnissen sind keine 
Hinweise auf organische Bodenschichten vermerkt.  
 
Das Baugrundbüro wird an den nordwestlichen Randbereichen 
Nachsondieren, um organische Bodenschichten in diesem Planbereich 
auszuschließen.  
 
Am 07.04.22 wurden die Nachsondierungen durch das Baugrundlabor 
vorgenommen. In den nordwestlichen Randbereichen 
des B-Planes, die der Moorverdachtsfläche am nächsten liegen, wurden 
keine Anhaltspunkte für organische Baugrundschwächen festgestellt. 
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Landwirtschaft/EU-Förderangelegenheiten 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Gegen die Planung bestehen keine Bedenken. 
 

 
Integrierte ländliche Entwicklung 
 
Gegen die Planung bestehen keine Bedenken. 
 

 
Naturschutz, Wasser und Boden 
 
Naturschutz 
 
Gegen die Planung bestehen keine Bedenken.  
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

 



 
           Wasser 
            

Gegen die Planung bestehen keine Bedenken. 
 
           Boden 
 
           Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
           Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
           Immissions- und Klimaschutz, Abfall- und Kreislaufwirtschaft 
 

Gegen die Planung bestehen keine Bedenken. 



Bebauungsplanes Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf,     frühzeitige Behördeninformation gem. § 4(1) BauGB  
„Wohngebiet mit KITA an der Hauptstraße in Sülstorf“         Abwägung der Stellungnahmen der Fachbehörden 

 
  
             
   
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Forstamt Friedrichsmoor 
keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
 
Im Rahmen der Umweltplanung sind die Forderungen des 
Forstamtes Friedrichsmoor abzuarbeiten und zu erfüllen. 
 
Mit Datum vom 22.03.2022 liegt das geforderte standörtliche 
Gutachten zur Erstaufforstung vor. Dieses wurde dem Forstamt 
Friedrichsmoor überstellt. 
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Die Hinweise des Bergamtes werden zur Kenntnis genommen und 
berücksichtigt.  
 
Der Inhaber der genannten Bergbauberechtigung wird am 
Verfahren beteiligt und eine Stellungnahme abgefordert. 
 
Ergänzung: Die HanseWerk AG, hier Erdgasspeicher Kraak, hat am 
03.02.22 mitgeteilt, dass keine Einwände zur Planung bestehen. 

 
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass sich 2 Kartierungs-
bohrungen innerhalb des Plangebietes befinden.  
 
Durch ein Vermessungsbüro werden die Bohrungen in der 
Örtlichkeit auf Basis der überstellten Koordinaten gekennzeichnet 
und es wird versucht mittels Suchschachtung die Ansatzpunkte der 



Bohrungen zu finden. Die Bohrungen werden dann vom 
Vermessungsbüro erneut eingemessen. Das Bergamt und der 
geologische Dienst MV werden zur Begutachtung der Bohrpunkte 
eingebunden.  
 
Die genaue Verfahrensweise zum freizuhaltenden Bereich um die 
Bohrung wird dann nochmals mit dem Bergamt besprochen. 
 
Gemäß Telefonat vom 17.01.22 zwischen Bergamt und Stadtplaner 
könnten die betroffenen Grundstücksteile trotzdem vermarktet 
werden, es darf nur kein Hochbau im Umkreis von 5 m um die 
Bohrpunkte errichtet werden. Die genaue Lage der Bohrpunkte ist 
im B-Plan zu kennzeichnen und die Baugrenzen sind anzupassen. 
Eine textliche Regelung zur Sicherung der Bohrpunkte und der 
dauerhaften Zugänglichkeit ist festzusetzen. 
 
Siehe auch Protokoll vom 14.02.22 zum Ortstermin am 10.02.22 mit 
Bergamt und Suchschachtungen am 11.02.22. 
 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



            
      
 
 
 
 
 
Besprechungsprotokoll 
 
Plangebiet B-Plan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf 
„Wohngebiet mit KITA an der Hauptstraße“ 
 
Problemstellung Suche nach geologischen Kartierungsbohrungen von 1964 
     
Datum:   10.02.2022, 15.30 Uhr 
Ort:      vor Ort im Baufeld in Sülstorf 
 
Beteiligte:   Herr Kattner, Bergamt Stralsund,  

Dezernent Bohrlochbergbau und Markscheidewesen 
   Tel.: 03831 / 612140 

mail: a.kattner@ba.mv-regierung.de 
 

Herr Peters, Bürgermeister Gemeinde Sülstorf 
   Tel.: 03874 / 42690 

mail: peters.suelte@t-online.de 
 

Frau Behrens, Amt Ludwigslust-Land, Bauamt 
Tel.: 03874 / 426935 
mail: p.behrens@amt-ludwigslust-land.de 

 
Herr Winter, Architekturbüro Stutz & Winter  
Tel.: 0385 / 7610665  
mail: office@assw.de  

 
Sachverhalt  
 
Die Gemeinde Sülstorf plant ein Wohngebiet in Sülstorf. Hierzu befindet sich der Bebauungs-
plan Nr. 8 in der Aufstellung. Im Rahmen der frühzeitigen Behördenbeteiligung gem. § 4(1) 
BauGB wurde das Bergamt Stralsund als Träger öffentlicher Belange angeschrieben. Mit 
Stellungnahme vom - ohne Datum - / eingegangen am 10.01.2022, trägt das Bergamt u.a. 
vor, das sich im Plangebiet 2 geologische Kartierungsbohrungen aus dem Jahr 1964 
befinden.  
Es wurden Lagekoordinaten der Bohransatzpunkte übermittelt und empfohlen, die genaue 
Lage der Ansatzpunkte der Bohrungen in der Örtlichkeit korrekt nachzuweisen. Es wird 
mitgeteilt, dass nach Aktenlage die Bohrungen verwahrt und bis 1m unter Gelände mit einer 
Zementsperre versehen sind. Weiterhin erfolgt der Hinweis, dass in einem Umkreis von 5 m um 
die Bohransatzpunkte eine Überbauung mit Gebäuden ausgeschlossen ist, um in der Zukunft 
ggf. Wartungsarbeiten durchführen zu können. Die Zugänglichkeit der Bohransatzpunkte muss 
dauerhaft sichergestellt bleiben. 
 
Vor diesem Hintergrund wurde am 17.01.22 ein Telefonat mit dem Bergamt Stralsund, Herr 
Kattner und dem Stadtplaner, Herr Winter, geführt.  Im Ergebnis des Telefonates wurde 
empfohlen, die Bohransatzpunkte im Gelände durch einen Vermesser vermarken zu lassen, 
um dann die Bohrungen durch Suchschachtung zu ermitteln. Dieser Vorschlag wurde der 
Gemeinde Sülstorf übermittelt. Verantwortlich für die Suchschachtung und die Baustellen-
absicherung  ist die Gemeinde Sülstorf.  

Die Gemeinde Sülstorf beauftragte das Vermessungsbüro Gudat mit der Absteckung der 
Bohrpunkte. Mit Datum vom 21.01.22 wurde der Absteckriss der Gemeinde übergeben und 
die Lage der Bohrungen im Gelände durch Holzpflöcke markiert. 
 
Das Architekturbüro übertrug die Angaben des Vermessungsbüros zu den Bohransatzpunkten 
in den Bebauungsplan, um deren ungefähre Lage in den geplanten Baufeldern zu 
dokumentieren. 
 
Am 02.02.22 wurde durch die Gemeinde Sülstorf eine erste Suchschachtung durchgeführt. 
(siehe Anlage 1, Fotodokumentation KB-01 und KB-02) 
 
KB-01 (17/1964) 
Bei der Suchschachtung KB-01 (17/1964) wurde in der Baugrube nichts gefunden. Weder der 
Bohransatzpunkt noch Überreste aus der Verwahrung/Verfüllung.  
 
KB-02 (17E/1964) 
Bei der Suchschachtung KB-02 (17E/1964) wurden Überreste aus dem Bohrvorgang gefunden. 
Hierbei handelt es sich um ein Gussrohr (Durchmesser ca. 24 cm, Länge ca. 1,20 m), ein 
Bruchstück aus Guss und Reste von Stahlseilen. Weiterhin wurden Betonreste in der Baugrube 
gefunden. Der Bohransatzpunkt konnte aber nicht ermittelt werden. 
 
Aufgrund des negativen Ergebnisses der Suchschachtung wurde ein Ortstermin für den 
10.02.22, 15.30 Uhr unter Teilnahme des Bergamtes (Herr Kattner) vereinbart.  
 
Ergebnisse des Ortstermins am 10.02.22  
 
Durch das Bergamt wurden die beiden Baugruben und die gefundenen Überreste bei der 
Bohrung KB-02 begutachtet. Aufgrund der Funde bei KB-02 bestätigt sich die Aktenlage, das 
KB-01 aufgrund von Problemen beim Bohren umgesetzt wurde. Die Bohrung KB-01 (17/1964) 
wurde bei einer Tiefe von 131 m eingestellt und um ca. 25 versetzt. Die Bohrung KB-02 
(17E/1964) wurde bis in eine Tiefe von 396 m abgeteuft.  
 
Es wurde der Gemeinde empfohlen, die Suchschachtung mit einem größeren Bagger zu 
intensivieren.  
 
Das Bergamt machte den Vorschlag, die Suche mit Hilfe eines Metalldetektors zu optimieren. 
Es sollte ein Standrohr im Boden verblieben sein, welches Mithilfe eines Detektors aufspürbar 
wäre. 
 
Die Suche nach den Bohrpunkten obliegt der Gemeinde Sülstorf, da die Gemeinde aufgrund 
der Bauleitplanung Verursacher des Vorganges ist. Es wurde seitens des Bergamtes und des 
Architekten auf die Einhaltung der Sicherheitsbestimmungen hingewiesen.  
 
Die Gemeinde nahm die Hinweise zur Kenntnis und wird einen größeren Bagger organisieren 
und versuchen einen Metalldetektor einzusetzen. Es wurde vereinbart, dem Bergamt 
umgehend die Ergebnisse mitzuteilen.  
 
Die Frage, was passiert, wenn die Bohrungen nicht lokalisiert werden können, blieb beim 
Ortstermin unbeantwortet. 
 
Es wurde festgelegt, vom Ortstermin ein Protokoll anzufertigen. V: Stutz & Winter 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Suchschachtung am 11.02.22  
 
Am 11.02.22 wurde erneut eine Suchschachtung durch die Gemeinde durchgeführt.  
Begleitet wurden die Arbeiten durch einen Mitarbeiter der Gemeinde mit einem 
Metalldetektor.  
 
KB-01 (17/1964) 
 
Es wurde weiträumig eine Baugrube angelegt. Es wurden keine Rückstände im Erdreich 
festgestellt, der Baugrund war homogen und unverändert. Die Bohrung wurde auch unter 
Einsatz des Metalldetektors nicht gefunden. 
 
Daraufhin setzte der Bagger zur 2. Bohrung KB-02 um. 
 
KB-02 (17E/1964) 
 
Gegen 10.00 Uhr wurde Mithilfe des Metalldetektors das im Baugrund verbliebene Mantelrohr 
in einer Tiefe von ca. 2 m gefunden. Das Mantelrohr war nicht verschlossen. Es befindet sich 
eine graue und zähflüssige Suspension in dem Rohr. Mithilfe eines Holzpflocks wurde im 
Mantelrohr nach einer Verwahrung gesucht, aber nichts festgestellt. Es ist aber nicht 
auszuschließen, dass die Verwahrung tiefer im Mantelrohr vorhanden ist. Es wurde der 
Vermesser zur Baustelle bestellt, um die Koordinaten des gefundenen Bohransatzpunktes 
aufzunehmen. Im Laufe der Zeit füllte sich die Baugrube mit Grundwasser, es wurde zur 
Lokalisierung eine Metallstange in der Baugrube belassen und die Baugrube wieder 
geschlossen. (siehe Fotos, Anlage 2) 
 
Im Anschluss wurde der Bagger nochmal zur Bohrung KB-01 umgesetzt.  
 
KB-01 (17/1964) 
 
Der Vermesser verortete nochmals mit einem Pflock die Koordinate von 1964 und es wurden 
weiträumige Suchschnitte angelegt und mehrmals mit dem Metalldetektor nach Metallteilen 
gesucht. Auffällig war, dass an keiner Stelle im Baugrund optisch Veränderungen in der 
Bodenschichtung oder Verfärbungen festgestellt wurden. Es wurden auch keine Betonreste 
oder Metallteile gefunden. Ab ca. 14.00 Uhr wurde die Baugrube ohne Ergebnis wieder 
geschlossen.  
 
 
Es wurden Fotos angefertigt und diesem Protokoll als Anlage 1 und 2 beigelegt. 
Die Koordinaten der Bohrung KB-02 (17E/1964) werden dem Bergamt übergeben. 
 
Nunmehr ist die weitere Verfahrensweise mit dem Bergamt abzustimmen. 
Wie ist mit der Bohrung KB-02 weiter zu verfahren?  
 
Wie ist der weitere Umgang mit der nicht lokalisierten Bohrung KB-01? 
 
 
Protokoll erstellt: Winter   
 
Schwerin, den 14.02.2022 
 
 
 
Winter           
Architekt für Stadtplanung 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 

  
www.50hertz.com 

 
 
 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 8 "Wohngebiet mit Kita an der 
+DXSWVWUD�H� LQ�6�OVWRUI³� GHU�*HPHLQGH�6�OVWRUI 
 
 
Sehr geehrte Frau Rosenquist, 
 
Ihr Schreiben haben wir dankend erhalten. 
  
Nach Prüfung der Unterlagen teilen wir Ihnen mit, dass sich im Plangebiet derzeit 
keine von der 50Hertz Transmission GmbH betriebenen Anlagen (z. B. Hochspan-
nungsfreileitungen und -kabel, Umspannwerke, Nachrichtenverbindungen sowie Ver- 
und Entsorgungsleitungen) befinden oder in nächster Zeit geplant sind.  
  
Diese Stellungnahme gilt nur für den angefragten räumlichen Bereich und nur für die 
Anlagen der 50Hertz Transmission GmbH. 
  
Freundliche Grüße 
  
50Hertz Transmission GmbH 
  
    
Kretschmer                                      Froeb 
  
Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.  
  
 
 
 

50Hertz Transmission GmbH 
 
 
TG 
Netzbetrieb 
 
Heidestraße 2 
10557 Berlin 
 
Datum 
08.12.2021 
 
Unser Zeichen 
2021-007601-01-TG 
 
Ansprechpartner/in 
Frau Froeb 
 
Telef on-Durchwahl 
030/5150-3495 
 
Fax-Durchwahl 
 
 
E-Mail 
leitungsauskunf t@50hertz.com 
 
Ihre Zeichen 
 
 
Ihre Nachricht v om 
07.12.2021 
 
Vorsitzender des Auf sichtsrates 
Christiaan Peeters 
 
Geschäf tsf ührer 
Stef an Kapf erer, Vorsitz 
Dr. Dirk Biermann 
Sy lv ia Borcherding 
Dr. Frank Golletz 
Marco Nix 
 
 
Sitz der Gesellschaf t 
Berlin 
 
Handelsregister 
Amtsgericht Charlottenburg 
HRB 84446 
 
Bankv erbindung 
BNP Paribas, NL FFM 
BLZ 512 106 00 
Konto-Nr. 9223 7410 19 
IBAN: 
DE75 5121 0600 9223 7410 19 
BIC: BNPADEFF 
 
USt.-Id.-Nr. DE813473551 
 
 

50Hertz T ra n s mi ssio n Gm b H ±  He id es tra ße 2  ±  1 0 5 57  B erli n 

 
Architekten und Stadtplaner Stutz & Winter 
Mecklenburgstraße 13  
19053 Schwerin 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die 50Hertz Transmission 
GmbH keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen 
keine Bedenken. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



0228 5504-

durch die oben genannte und in den Unterlagen näher beschriebene Planung werden 
Belange der Bundeswehr

rosenquist@assw.de

07.12.2021

K - I -957-21

Gemeinde Sülstorf - BBP Nr. 8

berührt, jedoch nicht beeinträchtigt.

Eine erneute Beteiligung der Bundeswehr im weiteren Verfahren ist nicht erforderlich.

B u n desa m t f ü r I n frast r u k t u r , U m w e l tsc h u t z u n d D i enst l eist u nge n  der B u n desw e h r

Nur per E- Ma i l

Aktenzeichen Ansprechperson Datum,

45-60-00 /

BETREFF

Anforderung e iner Stellungnahme;

BEZUG Ihr Schreiben vom

Sehr geehrte Damen und Herren,

Vorbehaltlich einer gleichbleibenden Sach- und Rechtslage bestehen zu der Planung 
seitens der Bundeswehr als Träger öffentlicher Belange keine Einwände.

H err

Architekten Stutz & W inter
Mecklenburgstrasse 13
19053 Schwerin

Sauer 4569

Telefon E-Mail

ba iudbwtoeb@bundeswehr.org

hier:

- Ihr Zeichen: Mail vom 07.12.202107.12.2021

gemäß § 4 Abs. 1 BauGBBeteiligung als Träger öffentlicher Belange

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. I N FRASTRU K T UR

W W W .BU N DESWE HR.DE

BU N DESAMT F ÜR
I N FRASTRU K T UR, 
U M WELTSC H U T Z U N D
D IE NSTLEIST U NGE N  DER 
BU N DESWE HR                         
                                                   
                                                   
                   
                                           
Fonta inengraben 200
53123 Bonn                  
Postfach 29 63
53019 Bonn

Te l . �+ 49 (0) 228 5504-
Fax � + 49 (0) 228 55489-5763

REF ERAT I N FRA I 3

4569
Sauer

Mit freundlichen Grüßen   
Im Auftrag

Allgemeine Information: Im Zuge der Digitalisierung bitte ich Sie, Ihre Unterlagen in digitaler Form(E-Mail 
/ Internetlink) bereitzustellen und an den Organisationsbriefkasten BAIUDBwToeB@bundeswehr.org zu senden. 
Diese Vorgehensweise führt zu einer effizienten Arbeitsweise und schont die Umwelt. Sollte dies nicht möglich 
sein, bitte ich um Übersendung als Datenträger (CD, DVD, USB-Stick).
Postalisch übermittelte Antragsunterlagen werden nur auf ausdrücklichen Wunsch zurückgesandt.
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Bundeswehr durch die 
Planung berührt wird, aber keine Einwände erhoben hat. Gegen 
die Planung bestehen keine Bedenken. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



 

Hausanschrift: Überweisungen an Bundeskasse Trier 
Pestalozzistraße 1, 19053 Schwerin Deutsche Bundesbank, Filiale Saarbrücken   
Tel.-Nr. +49 (385) 7452-0  BLZ 590 000 00    Konto-Nr. 590 010 20 
Fax-Nr. +49 (385) 7452-5149 IBAN DE 81 5900  0000  0059 0010 20      BIC: MARKDEF1590      
De-Mail: poststelle@eba-bund.de-mail.de      Leitweg-ID: 991-11203-07 
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Außenstelle Hamburg/Schwerin 

   
Eisenbahn-Bundesamt, Pestalozzistraße 1, 19053 Schwerin 
 
architekten und stadtplaner stutz & winter 
Frau Anke  Rosenquist 
Mecklenburgstraße 13 
19053 Schwerin 
 

Bearbeitung: Karin Rasokat 

Telefon: +49 (385) 7452-144 

Telefax: +49 (385) 7452-5149 

E-Mail: RasokatK@eba.bund.de 

Sb1-hmb-swn@eba.bund.de 

Internet: www.eisenbahn-bundesamt.de 

Datum: 16.12.2021 

Geschäftszeichen (bitte im Schriftverkehr immer angeben) EVH-Nummer: 256039 

57144-571pt/015-2021#366   

 
Betreff: Bebauungsplan Nr. 8 Wohngebiet mit Kita an der Hauptstraße in Sülstorf 

Beteiligung gem. § 4(1) BauGB 
Bezug: Ihr Schreiben vom 07.12.2021, Az.  
Anlagen: 0  

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Ihr Schreiben ist am 07.12.2021 beim Eisenbahn-Bundesamt eingegangen und wird hier unter 

dem o. a. Geschäftszeichen bearbeitet. Ich danke Ihnen für meine Beteiligung als Träger öffentli-

cher Belange. 

 

Das Eisenbahn-Bundesamt ist die zuständige Planfeststellungsbehörde für die Betriebsanlagen 

und die Bahnstromfernleitungen (Eisenbahninfrastruktur) der Eisenbahnen des Bundes. Es prüft 

als Träger öffentlicher Belange, ob die zur Stellungnahme vorgelegten Planungen bzw. Vorhaben 

die Aufgaben nach § 3 des Gesetzes über die Eisenbahnverkehrsverwaltung des Bundes berüh-

ren. 

 

Die dem Vorhaben nächstgelegene Strecke einer Eisenbahn des Bundes (Eisenbahnstrecke  

Nr. 6441 Dömitz - Wismar) ist so ausreichend weit entfernt, dass durch das Eisenbahn-Bundesamt 

zu vertretende Belange erkennbar nicht berührt werden. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass Eisenbahn-Bundesamt  
keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
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Diese Stellungnahme wird elektronisch übermittelt und trägt deshalb keine Unterschrift. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. Rasokat 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Von: Leitungsauskunft GASCADE leitungsauskunft@gascade.de
Betreff: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. § 4(1) BauGB
Datum: 13. Dezember 2021 um 14:51

An: rosenquist@assw.de

 

Aktenzeichen: 20211213-144355

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir danken für die Übersendung der Unterlagen zu o. g. Vorhaben.

Wir antworten Ihnen zugleich auch im Namen und Auftrag der Anlagenbetreiber
WINGAS GmbH, NEL Gastransport GmbH sowie OPAL Gastransport GmbH & Co.
KG.

Nach Prüfung des Vorhabens im Hinblick auf eine Beeinträchtigung unserer Anlagen
teilen wir Ihnen mit, dass unsere Anlagen zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht
betroffen sind. Dies schließt die Anlagen der v. g. Betreiber mit ein.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Anfragen zu Leitungsauskünften,
Schachtgenehmigungen, TÖB-Beteiligungen etc. an die oben genannten
Anlagenbetreiber ab sofort ausschließlich über das kostenfreie BIL-Onlineportal unter

https://portal.bil-leitungsauskunft.de

einzuholen sind.

 

Bitte richten Sie daher Ihre zukünftigen Anfragen an uns, direkt an das o.g. BIL-Portal.
Sollten Sie Ihre Anfrage bereits in das BIL-Portal eingestellt haben, betrachten Sie
diese Mail bitte als gegenstandslos.

……………………………………………………………………………………………………
……………………………………………...........

Das BIL-Online-Portal ist eine Initiative und ein Zusammenschluss einer Vielzahl von
Leitungsbetreibern und stellt eine umfassende spartenübergreifende sowie
bundesweite Online-Leitungsauskunft bereit.

Die Nutzung der BIL-Leitungsauskunft ermöglicht Ihnen, Ihre Bau-/Planungsanfrage
direkt online einfach und schnell zu formulieren.

BIL eG und ALIZ GmbH & Co. KG vereinbaren enge
Zusammenarbeit!
Ab Juli 2019 vereinbaren die führenden Unternehmen zur Leitungsrecherche für
Netzbetreiber (BIL eG) und der Bauwirtschaft (ALIZ GmbH & Co. KG) eine
umfassende Zusammenarbeit zur Bereitstellung einer zentralen Onlineplattform für
Bauanfragen in Deutschland. Mit Inkrafttreten der Kooperationsvereinbarung können
nunmehr spartenübergreifend alle bekannten Leitungsbetreiber der beiden etablierten
Leitungsauskunftsportale mit einer einzigen Bauanfrage zentral über das BIL-Portal
erreicht werden.

Ihr Vorteil: Sie müssen Ihre Anfrage nur einmalig eingeben und erreichen direkt alle
an BIL sowie ALIZ angeschlossenen Leitungsbetreiber. Bei Zuständigkeit erfolgt die
Stellungnahme durch die Netzbetreiber und rechtssichere Archivierung des gesamten
Anfragevorganges vollständig digital und übersichtlich innerhalb des BIL-Portals.
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Gascade Gastransport 
GmbH keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen 
keine Bedenken. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Weitere Informationen über BIL können Sie der Seite http://bil-leitungsauskunft.de
entnehmen.

Wir bitten um Verständnis und bedanken uns für Ihre Mithilfe.

Welche personenbezogenen Daten unsererseits nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen erhoben und
verarbeitet werden, können Sie unserer Datenschutzinformation nach Art. 13, 14 Datenschutz-Grundverordnung
(DS-GVO) entnehmen. Diese finden Sie im Internet unter https://www.gascade.de/datenschutz.

Mit freundlichen Grüßen

 

GASCADE Gastransport GmbH 
Sitz der Gesellschaft: Kassel, Deutschland
Handelsregister: Amtsgericht Kassel, HRB 13752
Geschäftsführer: Dr. Christoph-Sweder von dem Bussche-Hünnefeld, Dr. Igor Uspenskiy
Aufsichtsratsvorsitzender: Thilo Wieland

Bebauungsplan 
Nr_ 8 d…B.msg

BIL-
Boardi…ass.pdf

BIL-Flyer-
Komm…21.pdf
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GDMcom GmbH Maximilianallee 4 04129 Leipzig

Ansprechpartner Ute Hiller

Telefon 0341/3504-461

E-Mail leitungsauskunft@gdmcom.de

Unser Zeichen Reg.-Nr.: 11695/21
PE-Nr.: 11695/21

Reg.-Nr. bei weiterem Schriftverkehr 
bitte unbedingt angeben!

Architekten u. Stadtplaner Stutz u. Winter 
Frau Anke Rosenquist 
Mecklenburgstr. 13 
19053 Schwerin

Datum 08.12.2021

Bebauungsplan Nr. 8 "Wohngebiet mit KITA an der Hauptstraße in Sülstorf" 
der Gemeinde Sülstorf (Vorentwurf)

Ihre Anfrage/n vom: an: Ihr Zeichen:
E-Mail 07.12.2021 GDMCOM

Sehr geehrte Damen und Herren,

bezugnehmend auf Ihre oben genannte/n Anfrage(n), erteilt GDMcom Auskunft zum angefragten Bereich für 
die folgenden Anlagenbetreiber:

Anlagenbetreiber Hauptsitz Betroffenheit Anhang
Erdgasspeicher Peissen GmbH Halle nicht betroffen  Auskunft Allgemein
Ferngas Netzgesellschaft mbH (Netzgebiet Thüringen-
Sachsen) ¹

Schwaig b. 
Nürnberg nicht betroffen  Auskunft Allgemein

ONTRAS Gastransport GmbH ² Leipzig nicht betroffen  Auskunft Allgemein
VNG Gasspeicher GmbH ² Leipzig nicht betroffen  Auskunft Allgemein

1) Die Ferngas Netzgesellschaft mbH („FG“) ist Eigentümer und Betreiber der Anlagen der früheren Ferngas Thüringen-Sachsen GmbH 
(„FGT“), der Erdgasversorgungsgesellschaft Thüringen-Sachsen mbH (EVG) bzw. der Erdgastransportgesellschaft Thüringen-
Sachsen mbH (ETG).

2) Wir weisen darauf hin, dass die Ihnen ggf. als Eigentümerin von Energieanlagen bekannte VNG – Verbundnetz Gas AG, Leipzig, im 
Zuge gesetzlicher Vorschriften zur Entflechtung vertikal integrierter Energieversorgungsunternehmen zum 01.03.2012 ihr Eigentum 
an den dem Geschäftsbereich „Netz“ zuzuordnenden Energieanlagen auf die ONTRAS – VNG Gastransport GmbH (nunmehr 
firmierend als ONTRAS Gastransport GmbH) und ihr Eigentum an den dem Geschäftsbereich „Speicher“ zuzuordnenden 
Energieanlagen auf die VNG Gasspeicher GmbH übertragen hat. Die VNG – Verbundnetz Gas AG ist damit nicht mehr Eigentümerin 
von Energieanlagen.

Diese Auskunft gilt nur für den dargestellten Bereich und nur für die Anlagen der vorgenannten 
Unternehmen, so dass noch mit Anlagen weiterer Betreiber gerechnet werden muss, bei denen weitere 
Auskünfte einzuholen sind!
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die GDMcom GmbH keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Bitte prüfen Sie, ob der dargestellte Bereich den Ihrer Anfrage enthält.

Karte: onmaps ©GeoBasis-DE/BKG/ZSHH

Darstellung angefragter Bereich: 1 WGS84 - Geographisch (EPSG:4326) 53.511154, 11.374063

Karte: onmaps ©GeoBasis-DE/BKG/ZSHH

Darstellung angefragter Bereich: 2/Kompensationsmaßn. E5  WGS84 - Geographisch (EPSG:4326) 53.512812, 11.372581
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Mit freundlichen Grüßen
GDMcom GmbH

-Dieses Schreiben ist ohne Unterschrift gültig.-

Kostenlos mit BIL - BUNDESWEITES INFORMATIONSSYSTEM ZUR LEITUNGSRECHERCHE
https://portal.bil-leitungsauskunft.de/login

Anlagen: Anhang
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Anhang - Auskunft Allgemein

zum Betreff: Bebauungsplan Nr. 8 "Wohngebiet mit KITA an der Hauptstraße in Sülstorf" 
der Gemeinde Sülstorf (Vorentwurf)

Reg.-Nr.: 11695/21
PE-Nr.: 11695/21

ONTRAS Gastransport GmbH
Ferngas Netzgesellschaft mbH (Netzgebiet Thüringen-Sachsen)
VNG Gasspeicher GmbH
Erdgasspeicher Peissen GmbH

Im angefragten Bereich befinden sich keine Anlagen und keine zurzeit laufenden Planungen der/s oben genannten 
Anlagenbetreiber/s.
Wir haben keine Einwände gegen das Vorhaben.

Auflage:
Sollte der Geltungsbereich bzw. die Planung erweitert oder verlagert werden oder der Arbeitsraum die dargestellten 
Planungsgrenzen überschreiten, so ist es notwendig, eine erneute Anfrage durchzuführen.

Sofern im Zuge des o.g. Vorhabens Baumaßnahmen vorgesehen sind, hat durch den Bauausführenden rechtzeitig 
- also mindestens 6 Wochen vor Baubeginn - eine erneute Anfrage zu erfolgen.

Weitere Anlagenbetreiber

Bitte beachten Sie, dass sich im angefragten Bereich Anlagen Dritter befinden können, für die GDMcom für die 
Auskunft nicht zuständig ist.

- Dieses Schreiben ist ohne Unterschrift gültig. –
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 Es wird zur Kenntnis genommen, dass die GDMcom GmbH keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die HanseGas GmbH keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 













Von: Kraus-Keilpflug, Daniel daniel.kraus-keilpflug@hansewerk.com
Betreff: Stellungnahme | Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf, Amt Ludwigslust-Land | HanseWerk AG Erdgasspeicher

Kraak
Datum: 3. Februar 2022 um 10:48

An: Jens Winter office@assw.de
Kopie: Milatz Rosemarie r.milatz@amt-ludwigslust-land.de, Adler Melanie m.adler@amt-ludwigslust-land.de, Diederichs, Eva Maria

EvaMaria.Diederichs@hansewerk.com, Unterdörfer, Martin martin.unterdoerfer@hansewerk.com, Zepke, Andreas
A21975@eon.com, Laabs, Thomas Thomas.Laabs@sh-netz.com

Stellungnahme
 
Ihr Schreiben vom 31. Januar 2022

Ihr Zeichen: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf
 
 
Sehr geehrter Herr Winter,
 
die von Ihnen vorgestellten Unterlagen haben wir geprüft und nehmen entsprechend
Stellung.
 
Die Anmerkungen zur vorgelegten Unterlage sind zu beachten:
 
 
Seitens unserer Anlage, des Erdgasspeichers Kraak, bestehen keine Einwände.
Diese Auskunft zu bergbaulichen Belangen bezieht sich ausschließlich auf unsere
zuvor genannte Anlage.
Die Stellungnahme ist unter Berücksichtigung der Anmerkungen hiermit
abgeschlossen.
Der Antragsteller ist mit dieser Stellungnahme nicht von der Verantwortung für die
ordnungsgemäße Ausführung und der Einhaltung behördlicher Pflichten entbunden.
	
	

Freundliche Grüße
Daniel Kraus-Keilpflug

	 		

	

	 	

Betrieb/Vermarktung
Erdgasspeicher Kraak
T  + 49 4331 182189
M + 49 172 6677975
daniel.kraus-keilpflug@hansewerk.com
	

	

HanseWerk AG
Kraaker Tannen 1
19077 Kraak
www.hansewerk.com
	
Sitz: Quickborn, Amtsgericht Pinneberg, HRB 5802 PI
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Harald Heß
Vorstand: Matthias Boxberger (Vorsitzender), Andreas Fricke, Dr. Jörn Klimant
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die HanseWerk AG, Kraaker 
Tanne 1, 19077 Kraak, Erdgasspeicher Kraak, keine Einwände 
erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine Bedenken. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Landesamt für innere 
Verwaltung M-V keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung 
bestehen keine Bedenken. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Von: Ost, Roland Roland.Ost@lgmv.de
Betreff: AW: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. § 4(1) BauGB
Datum: 13. Dezember 2021 um 09:00

An: rosenquist@assw.de
Kopie: Nienkarken, Ulf Ulf.Nienkarken@lgmv.de

Sehr geehrte Damen und Herren,
 
mit Ihrem Schreiben vom 07.12.2021 baten Sie um Stellungnahme seitens der Landgesellschaft
Mecklenburg-Vorpommern mbH (LG) zu der o.g. Maßnahme.
 
Die Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH ist durch das Land Mecklenburg-
Vorpommern beauftragt, landeseigene Liegenschaften zu verwalten bzw. zu verwerten.
Auf Grundlage der eingereichten Unterlagen wurde die etwaige Betroffenheit von landeseigenen
Flächen, sowie von Eigentumsflächen der LG geprüft.
Da weder unserer Verwaltung unterliegende Grundstücke, noch Eigentumsflächen der LG in
Anspruch genommen werden, steht der Realisierung des o.g. Vorhabens seitens der
Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH nichts entgegen.
 
Da jedoch nicht alle Flurstücke, die sich im Eigentum des Landes Mecklenburg-Vorpommern
befinden, durch die LG verwaltet werden, ist nicht auszuschließen, dass trotz der vorgenannten
Aussage anderweitige landeseigene Flurstücke betroffen sind.
 
Sollte es Ihrerseits weitere Rückfragen geben stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
	
	

Mit freundlichen Grüßen

i. A. Roland Ost
Grundstücksverkehr

T +49 (3866) 404 -284
M +49 (173) 62 92 261

Roland.Ost@lgmv.de

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH
Lindenallee 2a
19067 Leezen
www.lgmv.de

Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Till Backhaus, Minister für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume und
Umwelt Mecklenburg-Vorpommern 
Geschäftsführung: Daniela Degen-Lesske (Ass. Jur.), Volker Bruns (Diplomagraringenieur) 
Sitz der Gesellschaft: Leezen · AG Schwerin · HRB 944 · St.Nr. 090/126/00019

Datenschutzhinweis Wir verarbeiten Daten ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen
(Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-Grundverordnung)). Wir weisen darauf hin, dass, wenn Sie per E-Mail-
Kontakt mit uns aufnehmen, Ihre angegebenen Daten zwecks Bearbeitung der Anfrage und für den Fall von
Anschlussfragen nach den gesetzlich vorgegebenen Vorschriften gespeichert werden. Diese Daten geben wir nicht
ohne Ihre Einwilligung weiter. Weitere Informationen bekommen Sie unter https://www.lgmv.de/datenschutz.
 

Von:	Anke	Rosenquist	<rosenquist@assw.de>	
Gesendet:	Dienstag,	7.	Dezember	2021	11:04
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Landgesellschaft MV 
GmbH keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen 
keine Bedenken. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Postanschrift: Hausanschrift:  
LPBK M-V LPBK M-V Telefon:  +49 385 2070 -0 
Postfach Graf-Yorck-Straße 6 Telefax:  +49 385 2070 -2198 
   E-Mail: abteilung3@lpbk-mv.de 
19048 Schwerin 19061 Schwerin Internet: www.brand-kats-mv.de 
   Internet:  www.polizei.mvnet.de 

 
Stellungnahme als Träger öffentlicher Belange 
 
Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf 
 
Ihre Anfrage vom 07.12.2021; Ihr Zeichen:       
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
zu dem im Bezug stehenden Vorhaben baten Sie das Landesamt für zentrale Aufgaben und 
Technik der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz Mecklenburg-Vorpommern (LPBK M-V) um 
Stellungnahme als Träger öffentlicher Belange. 
 
Aufgrund des örtlich begrenzten Umfangs Ihrer Maßnahme und fehlender Landesrelevanz ist das 
LPBK M-V als obere Landesbehörde nicht zuständig. 
 
Bitte wenden Sie sich bezüglich der öffentlichen Belange Brand- und Katastrophenschutz an den 
als untere Verwaltungsstufe örtlich zuständigen Landkreis bzw. zuständige kreisfreie Stadt. 
 
Außerhalb der öffentlichen Belange wird darauf hingewiesen, dass in Mecklenburg-Vorpommern 
Munitionsfunde nicht auszuschließen sind. 
 
Gemäß § 52 LBauO ist der Bauherr für die Einhaltung der öffentlich-rechtlichen Vorschriften 
verantwortlich. 
Insbesondere wird auf die allgemeinen Pflichten als Bauherr hingewiesen, Gefährdungen für auf 
der Baustelle arbeitende Personen so weit wie möglich auszuschließen. Dazu kann auch die 
Pflicht gehören, vor Baubeginn Erkundungen über eine mögliche Kampfmittelbelastung des 
Baufeldes einzuholen. 
 
Konkrete und aktuelle Angaben über die Kampfmittelbelastung (Kampfmittelbelastungsauskunft) 
der in Rede stehenden Fläche erhalten Sie gebührenpflichtig beim Munitionsbergungsdienst des 
LPBK M-V. 
 

Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik 
der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz 

Mecklenburg-Vorpommern 
Abteilung 3 

 
LPBK M-V, Postfach 19048 Schwerin  

 
Architekten und Stadtplaner  
Stutz & Winter  
Mecklenburgstr. 13 
19053 Schwerin 
 

  

bearbeitet von: Frau Thiemann-Groß 

Telefon: 0385 / 2070-2800 

Telefax: 0385 / 2070-2198 

E-Mail: abteilung3@lpbk-mv.de 

Aktenzeichen: LPBK-Abt3-TÖB-7776-2021 

Schwerin, 13. Dezember 2021 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Landesamt für zentrale 
Aufgaben und Technik der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz 
Mecklenburg-Vorpommern nicht zuständig ist.  

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 2 - 

Auf unserer Homepage www.brand-kats-mv.de ILQGHQ� 6LH� XQWHU� Ä0XQLWLRQVEHUJXQJVGLHQVW³� GDV�
Antragsformular sowie ein Merkblatt über die notwendigen Angaben. 
Ein entsprechendes Auskunftsersuchen wird rechtzeitig vor Bauausführung empfohlen. 
 
Ich bitte Sie in Zukunft diese Hinweise zu beachten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
 
 
 
gez. Cornelia Thiemann-Groß 
(elektronisch versandt, gültig ohne Unterschrift) 
 
 

 
 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Straßenbauamt Schwerin 
keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



 

REFERENZEN

ANSPRECHPARTNER

TELEFONNUMMER

DATUM

BETRIFFT

DEUTSCHE TELEKOM TECHNIK GMBH 
01059 Dresden 

  

�
DEUTSCHE TELEKOM TECHNIK GMBH 
Hausanschrift: Technik Niederlassung Ost, Melitta-Bentz-Str. 10, 01129 Dresden |  Besucheradresse: Grevesmühlener Str. 36, 19057 Schwerin 
Postanschrift: Deutsche Telekom Technik GmbH, T NL Ost, PTI 23, Riesaer Str. 5, 01129 Dresden 
Telefon: +49 331 123-0 | Telefax: +49 331 123-0 | E-Mail: info@telekom.de | Internet: www.telekom.de 
Konto:�Postbank�Saarbrücken�(BLZ�590�100�66),�Kto.ͲNr.�248�586�68�|�IBAN:�DE17�5901�0066�0024�8586�68�|�SWIFTͲBIC:�PBNKDEFF590�
Aufsichtsrat:�Srinivasan�Gopalan�(Vorsitzender)�|�Geschäftsführung:�Walter�Goldenits�(Vorsitzender),�Peter�Beutgen,�Maria�Stettner�
Handelsregister:�Amtsgericht�Bonn�HRB�14190,�Sitz�der�Gesellschaft�Bonn�|�UStͲIdNr.�DE�814645262�
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Sehr geehrte Frau Rosenquist, 
 
die Telekom Deutschland GmbH – als Netzeigentümerin und Nutzungsberechtigte i. S. v. § 125 Abs. 1 TKG – 
hat die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und bevollmächtigt, alle Rechte und Pflichten der 
Wegsicherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend die 
erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g. Planung nehmen wir wie folgt Stellung: 

Anbei die aktuellen Bestandspläne der Telekommunikationsanlagen der Telekom. Wir bitten Sie, die Ihnen 
überlassene Planunterlage nur für interne Zwecke zu benutzen und nicht an Dritte weiterzugeben.  
 
Gegen die o. g. Planung haben wir dann keine Einwände, wenn für die Telekom die erforderlichen 
Unterhaltungs- und Erweiterungsmaßnahmen an ihrem ober- und unterirdischen Kabelnetz jederzeit möglich 
sind und die nachfolgend genannten Auflagen und Hinweise eingehalten werden. 

Wir bitten folgende fachliche Festsetzung in den Bebauungsplan aufzunehmen: 

In allen Straßen und Gehwegen (oder ggf. unbefestigten Randstreifen) sind geeignete und ausreichende 
Trassen für die Unterbringung der Telekommunikationslinien der Telekom vorzusehen (die Unterbringung der 
TK-Linien in asphaltierten Straßen und Wegen führt erfahrungsgemäß zu erheblichen Schwierigkeiten bei der 
Bauausführung sowie der späteren Unterhaltung und Erweiterung dieser TK-Linien). 

Wir machen darauf aufmerksam, dass aus wirtschaftlichen Gründen eine Versorgung des Neubaugebietes mit 
Telekommunikationsinfrastruktur in unterirdischer Bauweise nur bei Ausnutzung aller Vorteile einer 

architekten und stadtplaner 
stutz & winter 
Mecklenburgstrasse 13 
 
19053 Schwerin 

 

vom 7. Dezember 2021 
PTI 23, Ute Glaesel   AZ: 98506388 / Lfd.Nr. 00031-2022 
0385/723-79593,  Ute.Glaesel@telekom.de  
6. Januar 2022 
Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. § 4(1) BauGB 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Deutsche Telekom 
Technik GmbH keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung 
bestehen keine Bedenken. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und sind in der 
Erschließungsplanung und baulichen Ausführung, sofern relevant, 
zu berücksichtigen. 
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EMPFÄNGER

SEITE

06.01.2022 
architekten und stadtplaner stutz & winter 
2 

 
koordinierten Erschließung sowie einer ausreichenden Planungssicherheit möglich ist. Wir bitten daher 
sicherzustellen, dass 

¾ für den Ausbau des Telekommunikationsnetzes im Erschließungsgebiet die ungehinderte, 
unentgeltliche und kostenfreie Nutzung der künftig gewidmeten Verkehrswege möglich ist, 

¾ der Erschließungsträger verpflichtet wird, rechtzeitig verlässliche Angaben zum Zeitpunkt der 
Bebauung der Grundstücke sowie der Dimensionierung und Nutzung der Gebäude zu liefern, 

¾ eine rechtzeitige und einvernehmliche Abstimmung der Lage und der Dimensionierung der 
Leitungszonen vorgenommen wird und eine Koordinierung der Tiefbaumaßnahmen für Straßenbau 
und Leitungsbau durch den Erschließungsträger erfolgt, 

¾ die geplanten Verkehrswege nach der Errichtung der TK-Infrastruktur in Lage und Verlauf nicht mehr 
verändert werden. 

 
Vorbehaltlich einer internen Wirtschaftlichkeitsprüfung sind wir an einer koordinierten Erschließung des B-
Planes sehr interessiert. Für den rechtzeitigen Ausbau des Telekommunikationsnetzes sowie die Koordinierung 
mit dem Straßenbau und den Baumaßnahmen der anderen Leitungsträger ist es notwendig, dass Beginn und 
Ablauf der Erschließungsmaßnahmen im Bebauungsplangebiet der Deutschen Telekom Technik GmbH so 
früh wie möglich, mindestens 6 Monate vor Baubeginn, schriftlich angezeigt werden. 
 
Im Fall einer Erschließung durch die Telekom stellen Sie uns bitte die Ausbaupläne (Parzellierungspläne, 
Straßenbaupläne, Querschnitte usw.) in elektronischer Form als pdf-Datei unter der eMail-Adresse 
A.Lewerenz@telekom.de zur Verfügung. Den Abschluss einer entsprechenden Erschließungsvereinbarung 
sehen wir in der Regel als notwendig an. 
 
Hinsichtlich geplanter Baumpflanzungen ist das "Merkblatt über Baumstandorte und unterirdische Ver- und 
Entsorgungsanlagen" der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, Ausgabe 2013; siehe 
insbesondere Abschnitt 6, zu beachten.  
 
Bei der Bauausführung ist darauf zu achten, dass Beschädigungen der vorhandenen 
Telekommunikationslinien vermieden werden und aus betrieblichen Gründen (z. B. im Falle von Störungen) 
der ungehinderte Zugang zu den Telekommunikationslinien jederzeit möglich ist.  Es ist deshalb erforderlich, 
dass sich die Bauausführenden vor Beginn der Arbeiten über die Lage der zum Zeitpunkt der Bauausführung 
vorhandenen Telekommunikationslinien der Telekom informieren und einen Schachtschein einholen über die 
Internetanwendung „Trassenauskunft Kabel“ (https://trassenauskunft-kabel.telekom.de) oder unter der 
Mailadresse (planauskunft.nordost@telekom.de). Die Kabelschutzanweisung der Telekom ist zu beachten. 

Die Errichtung neuer Telekommunikationslinien durch Telekom ist zurzeit nicht geplant. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und sind in der 
Erschließungsplanung und baulichen Ausführung, sofern relevant, 
zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Mit freundlichen Grüßen 
 
i.A. 
 
Ute Glaesel 
 
Anlagen  
2 Lagepläne 
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Von: Koordinationsanfrage Vodafone Kabel Deutschland koordinationsanfragen.de@vodafone.com
Betreff: Stellungnahme S01111166, VF und VFKD, Gemeinde Sülstorf, Bebauungsplan Nr. 8 „Wohngebiet mit Kita an der

Hauptstraße in Sülstorf“
Datum: 29. Dezember 2021 um 12:13

An: rosenquist@assw.de

Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH
Eckdrift 81 * 19061 Schwerin

Architekten und Stadtplaner Stutz & Winter - Anke Rosenquist
Mecklenburgstrasse 13
19053 Schwerin

Zeichen: Netzplanung, Stellungnahme Nr.: S01111166
E-Mail: TDRA-O-.Schwerin@vodafone.com
Datum: 29.12.2021
Gemeinde Sülstorf, Bebauungsplan Nr. 8 „Wohngebiet mit Kita an der Hauptstraße in
Sülstorf“ 

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bedanken uns für Ihr Schreiben vom 07.12.2021.

Eine Ausbauentscheidung trifft Vodafone nach internen Wirtschaftlichkeitskriterien. Dazu
erfolgt eine Bewertung entsprechend Ihrer Anfrage zu einem Neubaugebiet. Bei Interesse
setzen Sie sich bitte mit dem Team Neubaugebiete in Verbindung:

Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH
Neubaugebiete KMU
Südwestpark 15
90449 Nürnberg

Neubaugebiete.de@vodafone.com

Bitte legen Sie einen Erschließungsplan des Gebietes Ihrer Kostenanfrage bei.

Weiterführende Dokumente:

Kabelschutzanweisung Vodafone GmbH
Kabelschutzanweisung Vodafone Deutschland GmbH
Zeichenerklärung Vodafone GmbH
Zeichenerklärung Vodafone Deutschland GmbH

Freundliche Grüße
Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.

Bebauungsplanes Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf,     frühzeitige Behördeninformation gem. § 4(1) BauGB  
„Wohngebiet mit KITA an der Hauptstraße in Sülstorf“         Abwägung der Stellungnahmen der Fachbehörden 

 
  
             
   
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Vodafone GmbH keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Von: Koordinationsanfrage Vodafone Kabel Deutschland koordinationsanfragen.de@vodafone.com
Betreff: Stellungnahme S01111199, VF und VFKD, Gemeinde Sülstorf, Bebauungsplan Nr. 8 „Wohngebiet mit Kita an der

Hauptstraße in Sülstorf“
Datum: 29. Dezember 2021 um 12:13

An: rosenquist@assw.de

Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH
Eckdrift 81 * 19061 Schwerin

Architekten und Stadtplaner Stutz & Winter - Anke Rosenquist
Mecklenburgstrasse 13
19053 Schwerin

Zeichen: Netzplanung, Stellungnahme Nr.: S01111199
E-Mail: TDRA-O-.Schwerin@vodafone.com
Datum: 29.12.2021
Gemeinde Sülstorf, Bebauungsplan Nr. 8 „Wohngebiet mit Kita an der Hauptstraße in
Sülstorf“ 

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bedanken uns für Ihr Schreiben vom 07.12.2021.

Wir teilen Ihnen mit, dass die Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH gegen die
von Ihnen geplante Baumaßnahme keine Einwände geltend macht. Im Planbereich befinden
sich keine Telekommunikationsanlagen unseres Unternehmens. Eine Neuverlegung von
Telekommunikationsanlagen ist unsererseits derzeit nicht geplant.

Freundliche Grüße
Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Vodafone GmbH / 
Vodafone Deutschland GmbH keine Einwände erhoben hat. 
Gegen die Planung bestehen keine Bedenken. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Von: Fattal, Tarek, Vodafone (External) Tarek.Fattal@Vodafone.com
Betreff: Z_SRM16890559A / Projekt : Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. § 4(1) BauGB
Datum: 3. Januar 2022 um 13:25

An: rosenquist@assw.de
Kopie: Auskunft, Richtfunk, Vodafone Germany Richtfunk.Auskunft@Vodafone.com

Sehr	geehrte	Frau	Rosenquist	,
	
Unter	Bezugnahme	auf	Ihre	Mail	vom	07/12/2021	möchte	ich	Ihnen	den	Verlauf	unserer
RichDunkstrecken	in	Sülstorf	darstellen.

Die	RichDunkstrecken	sind	in	den	Anlagen	als	Linien	(Orange)	dargestellt.	Die	Koordinaten	und
Antennenhöhen	können	Sie	der	angehängten	Excel-Datei	entnehmen.	Für	einen
störungsfreien	Betrieb,	muss	um	diese	"Linien"	ein	Freiraum	von	mindestens	25m	in	jede
Richtung	eingehalten	werden.
	
Daher	möchte	ich	Sie	biXen	den	erwähnten	Sicherheitsabstand	bei	Ihrer	Planung	zu
berücksichZgen.
	
Mit	freundlichen	Grüßen,
Tarek	FaXal
Microwave	Planning	Engineer,	IncepZon	Project
	
 
	
	
C2	General

Koordinaten_Ric
htfunk…n .xlsx
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Es wird festgestellt, dass die Richtfunkstrecke das Plangebiet nicht 
berührt. Der Sicherheitsabstand von 25 m wird eingehalten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Von: Mark Sierks sierks@wbv-sn.de
Betreff: AW: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. § 4(1) BauGB
Datum: 20. Dezember 2021 um 09:00

An: rosenquist@assw.de

Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,
	
von	den	Festlegungen	des	B-Plans	Nr.	8	sind	die	Gewässer	2.	Ordnung	LV	76H/2.04	und	LV
76H/2.06	betroffen	(vgl.	hKps://umap.openstreetmap.fr/de/map/wbv-schwerin-
gewasserbestand_228484#16/53.5110/11.3776	).
	
Nach	Durchsicht	der	eingereichten	Unterlagen	habe	ich	folgende	Forderungen	und	Hinweise:
	

Die	Gewässerrandstreifen	von	beidseiWg	7m	ab	Böschungsoberkante	sind	von	jeglicher
Bebauung	freizuhalten.	Dies	gilt	insbesondere	auch	für	Anpflanzungen	und
Umzäunungen.
Die	Befahrbarkeit	der	Gewässerrandstreifen	mit	Unterhaltungstechnik	(Traktoren,
Bagger,	etc.)	ist	zu	gewährleisten.

	
Bei	Einhaltung	der	genannten	Punkte	sWmme	ich	dem	B-Plan	grundsätzlich	zu.
	
	
	
Mit	freundlichen	Grüßen
	
	
Mark	Sierks
Geschäcsführer
_____________________________________________
Wasser-	und	Bodenverband	"Schweriner	See/Obere	Sude"
Rogahner	Str.	96
19061	Schwerin
	
www.wbv-sn.de
	
Tel:	0385/67171385
	
	
	
	
	

Von:	kontakt@wbv-sn.de	<kontakt@wbv-sn.de>	
Gesendet:	Dienstag,	7.	Dezember	2021	11:26
An:	'Mark	Sierks'	<m.sierks@wbv-mv.de>
Betreff:	WG:	Bebauungsplan	Nr.	8	der	Gemeinde	Sülstorf	/	Beteiligung	gem.	§	4(1)	BauGB
	
	
	

Von:	Anke	Rosenquist	<rosenquist@assw.de>	
Gesendet:	Dienstag,	7.	Dezember	2021	11:04
An:	baiudbwtoeb@bundeswehr.org;	friedrichsmoor@lfoa-mv.de;	raumbezug@laiv-mv.de;
poststelle@lung.mv-regierung.de;	abteilung3@lpbk-mv.de;	Holger	Oertel
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Die Hinweise des Wasser- und Bodenverbandes werden zur 
Kenntnis genommen und berücksichtigt. 
 
Die Bepflanzungen werden korrigiert und der 7m 
Gewässerrandstreifen wird in den B-Plan eingepflegt. 
 
Die Befahrbarkeit des Gewässerrandstreifens ist durch die 
Wendemöglichkeiten der Erschließungsstraßen gewährleistet. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Von: leitungsauskunft@wemag-netz.de
Betreff: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. § 4(1) BauGB
Datum: 16. Dezember 2021 um 14:51

An: rosenquist@assw.de
Kopie: Olaf.Brenmoehl@wempro.de, Toralf.Ruedel@wemag-netz.de, leitungsauskunft@wemacom.de

Sehr geehrte Damen und Herren,
 
vielen Dank für Ihre Anfrage zu unseren Versorgungsanlagen.
 
In unserem Schreiben hatten wir Ihnen bereits unsere Stellungnahme mit
Leitungsplänen zugesendet. Diese Stellungnahme halten wir in vollem Umfang
aufrecht.
 
Eine Umlegung des vorhandenen 20 KV Kabels ist ebenfalls separat zu
beantragen.
 
Für alle Bau- und Planungsarbeiten an bzw. in der Nähe unserer Netzanlagen ist
unsere „Schutzanweisung von Versorgungsleitungen und –anlagen“ zu beachten.
Dieses Dokument ist für unser gesamtes Versorgungsgebiet verbindlich. Sie können es
unter folgendem Pfad herunterladen:
 
http://www.wemag-netz.de/_einzelseiten/leitungsauskunft/index.html
 
Dort haben Sie auch Zugriff auf unser Webportal Leitungsauskunft, das Sie bitte
für Ihre zukünftigen Anfragen nutzen können.
 
Mit diesem Schreiben erhalten Sie als Anlage einen Bestandsplan mit Lage und
Verlauf unserer Versorgungsleitungen/ -anlagen.
 
Zwecks Terminabstimmung zur örtlichen Einweisung bzw. Klärung weiterer Fragen
wenden Sie sich bitte rechtzeitig an unseren Netzservice
 
Netzdienststelle Gadebusch Telefon: 0385-755 2644.
 
Die Ausstellung des Schachtscheines erfolgt vor Ort durch die Netzdienststelle
Gadebusch.
 
Jede Auskunft wird protokolliert und ist 4 Wochen ab Auskunftsdatum gültig. Weitere
Informationen zur Gültigkeit finden Sie in der Schutzanweisung.
 
Hinweis: Bitte beachten Sie, dass Anlagen anderer Versorgungsträger und
Einspeiser von regenerativen Energien vorhanden sein können!
 
Freundliche Grüße

Harald Zimmermann
Sachbearbeiter Leitungsdokumentation
WEMAG Netz GmbH

Tel.: +49 385 755-2338
Hausadresse: Obotritenring 40, 19053 Schwerin
www.wemag-netz.de

UNSER NETZ VERBINDET
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Die 1. Stellungnahme der WEMAG vom 09.11.2020 im Rahmen der 
Leitungsauskunft hat die Gemeinde zur Kenntnis genommen. 
 
Die Umlegung des 20 KV Kabels wird zum gegebenen Zeitpunkt 
beantragt. 

 
 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die WEMAG keine Einwände 
erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine Bedenken. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und im Rahmen der 
Erschließungsplanung berücksichtigt. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



stutz & winter
Mecklenburgstrasse 13
19053 Schwerin
fon 0385 - 74 40 49 55
fax 0385 - 76 10 735
rosenquist@assw.de
 
 
 
 
 

Am 09.03.2022 um 15:55 schrieb Leitungsauskunft@wemacom.de:
 
 
 
Unser Zeichen: XTBN 2021/03190
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,

 
vielen Dank für Ihre Anfrage zu unseren Versorgungsanlagen.
 
Ihr Anliegen bearbeiten wir im Auftrag der WEMACOM
Telekommunikation GmbH und WEMACOM Breitband GmbH.
 
Mit diesem Schreiben erhalten Sie als Anlage Bestandspläne der
vorhandenen Versorgungsanlagen der WEMACOM im Bereich Ihres
Bauvorhabens.
 
Für alle Bau- und Planungsarbeiten an bzw. in der Nähe unserer
Netzanlagen ist unsere „Schutzanweisung von Versorgungsleitungen und
–anlagen“ zu beachten. Dieses Dokument ist für unser gesamtes
Versorgungsgebiet verbindlich. Sie können es unter folgendem Pfad
herunterladen:
 
http://www.wemag-netz.de/_einzelseiten/leitungsauskunft/index.html
 
Im Bereich der Baumaßnahme ist Handschachtung sowie eine örtliche
Einweisung erforderlich!
 
Die Ausstellung der Schachtscheine erfolgt vor Ort.
 
Bitte setzen Sie sich zeitnah mit Herrn Panke oder Frau Redandt
(Tel.0385 / 755-2224 bzw. per E-Mail leitungsauskunft@wemacom.de) in
Verbindung, um einen Vororttermin zu vereinbaren.
 
Diese Stellungnahme ist ab Auskunftsdatum 6 Monate gültig
 
Bei weiteren Fragen kommen Sie gerne auf uns zu.
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Die Stellungnahme der WEMACOM vom 09.03.2022 hat die 
Gemeinde zur Kenntnis genommen. 

 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die WEMACOM keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und im Rahmen der 
Erschließungsplanung berücksichtigt. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Freundliche Grüße

Anne Redandt
Leitungsauskunft
WEMACOM Telekommunikation GmbH

Tel.: +49 385 755-2879
leitungsauskunft@wemacom.de

Hausadresse: Zeppelinstraße 1, 19061 Schwerin

Mit voller Bandbreite für unsere Region: www.wemacom.de
Unsere Fanseite: www.facebook.com/wemacom
 

WEMACOM Telekommunikation GmbH | WEMACOM Breitband GmbH
Zeppelinstraße 1 | 19061 Schwerin
Geschäftsführer: Dipl. Ing. Volker Buck, Dipl. Ing. Torsten Speth
Amtsgericht Schwerin | HRB 5753 | Amtsgericht Schwerin | HRB 12555
	
	
 
 
 
Von:	Anke	Rosenquist	<rosenquist@assw.de>	
Gesendet:	Dienstag,	7.	Dezember	2021	11:04
An:	baiudbwtoeb@bundeswehr.org;	friedrichsmoor@lfoa-
mv.de;	raumbezug@laiv-mv.de;	poststelle@lung.mv-
regierung.de;	abteilung3@lpbk-mv.de;	Holger	Oertel
<hoertel@schwerin.de>;	sba-sn@sbv.mv-regierung.de;	kontakt@wbv-sn.de;	.f
LeitungsauskunE	(WEM-NMS)	<leitungsauskunE@wemag-netz.de>;	info@zv-
schwerinerumland.de;	poststelle@afrlwm.mv-
regierung.de;	leitungsauskunE@gascade.de;	leitungsauskunE-
MV@hansegas.com;	leitungsauskunE@gdmcom.de;	Ute.Glaesel@telekom.de;	le
itungsauskunE@50hertz.com;	koordinaaonsanfragen@kabeldeutschland.de;	leit
ungsauskunE@wemacom.de;	poststelle@staluwm.mv-
regierung.de;	poststelle@eba.bund.de;	kontakt@bvvg.de;	poststelle@kulturerbe
-mv.de;	Olaf	Blietz	<o.blietz@ba.mv-
regierung.de>;	landgesellschaE@lgmv.de;	richbunk.auskunE@vodafone.com;
Hannes	Parbs	<Hannes.parbs@hansewerk.com>;	Sylvia	Franke
<Sylvia.franke@deutschebahn.de>;	poststelle@sn.sbl-
mv.de;	kirchenkreisverwaltung@elkm.de;	e.penndorf@amt-ludwigslust-
land.de;	info@amt-hagenow-land.de;	amt@amt-stralendorf.de
Cc:	Adler	Melanie	<m.adler@amt-ludwigslust-land.de>
Betreff:	Bebauungsplan	Nr.	8	der	Gemeinde	Sülstorf	/	Beteiligung	gem.	§	4(1)
BauGB
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
im Auftrag der Gemeinde Sülstorf bitten wir um Stellungnahme im Rahmen
der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB. Die Vollmacht der Gemeinde Sülstorf ist
dieser Email beigefügt.
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Zweckverband 
Schweriner Umland unter der Berücksichtigung von Auflagen keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
 
Es ist zum gegebenen Zeitpunkt ein Erschließungsdurchführungs-
vertrag vor Baubeginn abzuschließen. Die Erschließungsplanung ist 
mit dem Zweckverband abzustimmen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Von: Knaack, Bernd knaack@amt-stralendorf.de
Betreff: AW: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. § 4(1) BauGB
Datum: 16. Dezember 2021 um 07:31

An: rosenquist@assw.de

B-Plan Nr. 8 „Wohngebiet mit Kita an der Hauptstraße“ der Gemeinde Sülstorf
Hier: frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB und der
Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB
 
hier: Stellungnahme der Nachbargemeinden Holthusen
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
die Gemeinde Holthusen hat die mit E-Mail vom 07.12.2021 vorgelegten Planunterlagen zum o.g. B-Plan
geprüft.
 
Von der Gemeinde Holthusen werden weder Anregungen noch Bedenken zur o.g. Planung der Gemeinde
Sülstorf vorgebracht.
Mit	freundlichen	Grüßen

Im	Au4rag

Knaack
FD	Bauen	und	Gebäudemanagement

Amt	Stralendorf

Der	Amtsvorsteher

Dorfstraße	30

19073	Stralendorf

Telefon	03869	7600-55	(Zentrale:	-0)

Telefax	03869	760060

E-Mail		knaack@amt-stralendorf.de

www.amt-stralendorf.de

Diese	InformaTon	ist	ausschließlich	für	die	adressierte	Person	oder	OrganisaTon	besTmmt.

Sollten	Sie	diese	Nachricht	irrtümlich	erhalten	haben,	biYe	ich	Sie,	diese	zurückzusenden	bzw.	zu	vernichten.

	

	

 
Von:	Amt	ASD	<amt@amt-stralendorf.de>	

Gesendet:	MiYwoch,	8.	Dezember	2021	12:16

An:	Knaack,	Bernd	<knaack@amt-stralendorf.de>

Betreff:	WG:	Bebauungsplan	Nr.	8	der	Gemeinde	Sülstorf	/	Beteiligung	gem.	§	4(1)	BauGB

 
	

 
Von:	Anke	Rosenquist	<rosenquist@assw.de>	

Gesendet:	Dienstag,	7.	Dezember	2021	11:04

An:	baiudbwtoeb@bundeswehr.org;	friedrichsmoor@lfoa-mv.de;	raumbezug@laiv-mv.de;	poststelle@lung.mv-

regierung.de;	abteilung3@lpbk-mv.de;	Oertel,	Holger	<HOertel@SCHWERIN.DE>;	sba-sn@sbv.mv-regierung.de;

kontakt@wbv-sn.de;	leitungsauskun4@wemag.com;	info@zv-schwerinerumland.de;	poststelle@afrlwm.mv-

regierung.de;	leitungsauskun4@gascade.de;	leitungsauskun4-MV@hansegas.com;

leitungsauskun4@gdmcom.de;	Ute.Glaesel@telekom.de;	leitungsauskun4@50hertz.com;

koordinaTonsanfragen@kabeldeutschland.de;	leitungsauskun4@wemacom.de;	poststelle@staluwm.mv-

regierung.de;	poststelle@eba.bund.de;	kontakt@bvvg.de;	poststelle@kulturerbe-mv.de;	Olaf	Blietz

<o.blietz@ba.mv-regierung.de>;	landgesellscha4@lgmv.de;	richkunk.auskun4@vodafone.com;	Hannes	Parbs

<Hannes.parbs@hansewerk.com>;	Sylvia	Franke	<Sylvia.franke@deutschebahn.de>;	poststelle@sn.sbl-mv.de;

kirchenkreisverwaltung@elkm.de;	e.penndorf@amt-ludwigslust-land.de;	info@amt-hagenow-land.de;	Amt

ASD	<amt@amt-stralendorf.de>

Cc:	Adler	Melanie	<m.adler@amt-ludwigslust-land.de>

Betreff:	Bebauungsplan	Nr.	8	der	Gemeinde	Sülstorf	/	Beteiligung	gem.	§	4(1)	BauGB

 
Externe E-Mail! Öffnen Sie nur Links oder Anhänge von vertrauenswürdigen Absendern! 

Bebauungsplanes Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf,     frühzeitige Behördeninformation gem. § 4(1) BauGB  
„Wohngebiet mit KITA an der Hauptstraße in Sülstorf“         Abwägung der Stellungnahmen der Nachbargemeinden 

 
  
             
   
 

 
 
 

 
 

 
 

 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Gemeinde Holthusen 
keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Gemeinde Lübesse keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Gemeinde Uelitz keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Von: Oertel, Holger HOertel@SCHWERIN.DE
Betreff: AW: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. § 4(1) BauGB
Datum: 16. Dezember 2021 um 09:16

An: Anke Rosenquist rosenquist@assw.de
Kopie: Thiele, Andreas AThiele@SCHWERIN.DE, iris.hansen@afrlwm.mv-regierung.de

Sehr geehrte Frau Rosenquist,
 
aus Sicht der Landeshauptstadt Schwerin gibt es zu der geplanten Wohnbauflächenentwicklung im
Bebauungsplan Nr.8 der Gemeinde Sülstorf Bedenken.

Vor dem Hintergrund, dass sich die Gemeinde ohne zentralörtliche Funktion bei der
Wohnbauflächenentwicklung gemäß LEP und RREP auf den Eigenbedarf zu beschränken hat, ist das
geplante Wohngebiet überdimensioniert. Insofern schließen wir uns dem Vorschlag des Amtes für
Raumordnung an, die Wohnbauflächenentwicklung in dem Plangebiet zeitlich zu strecken und über
mehrere Jahre in Etappen zu vollziehen. Ansonsten sollte der tatsächliche Eigenbedarf durch
Ortsansässige nachgewiesen werden.
 
Mit freundlichen Grüßen
i.A.
Holger Oertel
 
 
Landeshauptstadt	Schwerin
Fachdienst	Stadtentwicklung	und	Wirtscha6
FG	Stadtentwicklung	und	Stadtplanung
Am	Packhof	2	-	6
Pos@ach	11	10	42
19010	Schwerin
Tel.:	+49	385	545-2466
Fax:.+49	385	545-2519
email:	HOertel@schwerin.de
Internet:	www.schwerin.de/stadtplanung
	
Diese	MiTeilung	ist	nur	für	den	Empfänger	besYmmt.	Für	den	Fall,	dass	sie	von	nicht	berechYgten	Personen
empfangen	wird,	biTen	wir	diese,	die	MiTeilung	an	den	Absender	zurückzusenden	und	anschließend	die
MiTeilung	mit	allen	Anhängen	zu	löschen.	Der	nicht	berechYgte	Gebrauch	und	die	Verbreitung	der	InformaYon
sind	verboten.
This	message	is	intended	only	for	the	named	recipient	and	may	contain	confidenYal	or	privileged	informaYon.
If	you	have	received	it	in	error,	please	advise	the	sender	by	return	e-mail	and	delete	this	message	and	any
aTachments.	Any	unauthorized	use	or	disseminaYon	of	this	informaYon	is	strictly	prohibited.
 
 
 
Von:	Anke	Rosenquist	<rosenquist@assw.de>	
Gesendet:	Dienstag,	7.	Dezember	2021	11:04
An:	baiudbwtoeb@bundeswehr.org;	friedrichsmoor@lfoa-mv.de;	raumbezug@laiv-mv.de;	poststelle@lung.mv-
regierung.de;	abteilung3@lpbk-mv.de;	Oertel,	Holger	<HOertel@SCHWERIN.DE>;	sba-sn@sbv.mv-regierung.de;
kontakt@wbv-sn.de;	leitungsauskun6@wemag.com;	info@zv-schwerinerumland.de;	poststelle@afrlwm.mv-
regierung.de;	leitungsauskun6@gascade.de;	leitungsauskun6-MV@hansegas.com;
leitungsauskun6@gdmcom.de;	Ute.Glaesel@telekom.de;	leitungsauskun6@50hertz.com;
koordinaYonsanfragen@kabeldeutschland.de;	leitungsauskun6@wemacom.de;	poststelle@staluwm.mv-
regierung.de;	poststelle@eba.bund.de;	kontakt@bvvg.de;	poststelle@kulturerbe-mv.de;	Olaf	Blietz
<o.blietz@ba.mv-regierung.de>;	landgesellscha6@lgmv.de;	rich@unk.auskun6@vodafone.com;	Hannes	Parbs
<Hannes.parbs@hansewerk.com>;	Sylvia	Franke	<Sylvia.franke@deutschebahn.de>;	poststelle@sn.sbl-mv.de;
kirchenkreisverwaltung@elkm.de;	e.penndorf@amt-ludwigslust-land.de;	info@amt-hagenow-land.de;	Amt
ASD	<amt@amt-stralendorf.de>
Cc:	Adler	Melanie	<m.adler@amt-ludwigslust-land.de>
Betreff:	Bebauungsplan	Nr.	8	der	Gemeinde	Sülstorf	/	Beteiligung	gem.	§	4(1)	BauGB
 
Externe E-Mail! Öffnen Sie nur Links oder Anhänge von vertrauenswürdigen Absendern! 

Sehr geehrte Damen und Herren,
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Stadt Schwerin Bedenken 
erhoben hat.  
 
Vorgesehen ist die Aufstellung eines Bebauungsplanes für Wohnzwecke 
mit rund 27 Bauplätzen für Familieneigenheime sowie einer Einrichtung für 
das Seniorenwohnen als Allgemeines Wohngebiet gem. § 4 BauNVO und 
der Ausweisung einer Gemeinbedarfsfläche für die Errichtung einer 
Kindertagesstätte.  
 
In den vergangenen Jahren wurden die restlichen vorhandenen 
Bauflächen in der Gemeinde Sülstorf veräußert. Ein anderweitiges 
Wohnbauangebot kann seitens der Gemeinde Sülstorf nicht mehr 
unterbreitet werden. Die Anfragen nach Wohngrundstücken im 
Gemeindegebiet sind weiterhin hoch. Bis zum heutigen Tag liegen der 
Gemeinde Sülstorf insgesamt 18 unverbindliche Anfragen zu potentiellen 
Wohnbauflächen im Gemeindegebiet vor. Es ist davon auszugehen, dass 
nach Bekanntgabe des Aufstellungsbeschlusses ein deutlicher Anstieg 
bezüglich potentieller Wohnbauanfragen zu verzeichnen sein wird.  

 
Die im Rahmen eines Abstimmungsgespräches vorgeschlagene 
abschnittsweise Erschließung des Plangebietes wurde erörtert und als die 
finanziell ungünstige Variante für die Gemeinde Sülstorf eingeschätzt. Die 
Zerstückelung des Plangebietes in zwei Bauabschnitte ist aus 
erschließungstechnischer Sicht als unkalkulierbares Risiko einzustufen. Bei 
der Festlegung des Kaufpreises zur Veräußerung der potentiellen 
Wohnbauflächen spielen die Erschließungskosten eine maßgebliche Rolle. 
Um eine Deckung der anfallenden Erschließungskosten über den 
Verkaufspreis der Wohnbauflächen realisieren zu können, muss für die 
Gemeinde Sülstorf eine Planungssicherheit der Erschließungskosten 
gegeben sein. Bei einer stufenweisen Erschließung, die sich ggf. über einen 
längeren Zeitraum vollziehen könnte, können die anfallenden Kosten eine 
deutliche Steigerung erfahren. Dies zeigen auch die gravierenden 
Steigerungen der Baupreise im Rückblick auf das vergangene Jahr.  
 



Auch unter dem Blickwinkel der technischen Ausführung der Ver- und 
Entsorgungsanlagen im geplanten Wohngebiet wird die stufenweise 
Entwicklung als nicht sinnvoll erachtet. Entsprechend dem Vorentwurf zur 
bauleitplanerischen Entwicklung ist die Regenwasserentsorgung über 
Anschlüsse an die bestehenden Vorflutgräben angedacht. Der favorisierte 
städtebauliche Vorentwurf orientiert sich hierbei an den bestehenden 
Örtlichkeiten und soll der Optimierung der Erschließung gerecht werden. Im 
Norden und Osten grenzen Grünflächen an bestehende Grabensysteme 
an, die für die geplante Regenwasserentsorgung des Plangebietes eine 
relevante Rolle spielen. Die notwendigen Erschließungsstrecken müssten 
trotz einer stufenweisen Erschließung vorverlegt werden. 

  
Weiterhin wird eine zeitlich versetzte Erschließung und Realisierung des 
Baugebietes zu langfristigen Umweltbelastungen, wie Lärm und Staub 
beitragen. Bereits fertig gestellte Erschließungsanlagen würden durch eine 
spätere Bautätigkeit verändert und in Mitleidenschaft gezogen werden. 
Spannungen und Auseinandersetzungen mit den Anwohnern wären die 
Folge und sollen vermieden werden. 

 
Im Interesse einer überschaubaren Finanzierung und Baurealisierung der 
Erschließungsanlagen, die die Voraussetzung der späteren Bebauung der 
Grundstücke darstellt, empfiehlt es sich die Erschließung des Plangebietes 
im Ganzen zu betrachten.  

 
Unabhängig von den technischen Notwendigkeiten kann auch 
die Refinanzierung der Erschließung des Plangebietes und die 
Aufwendungen für die ökologischen Ausgleichsmaßnahmen nur über die 
Vermarktung der Baugrundstücke abgesichert werden.  
 
Die Gemeinde Sülsdorf wird an der Aufstellung des Bauleitplanes festhalten 
und mit dem Amt für Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg 
die zZt. noch offenen Fragen erörtern und klären.   
 
Die Bedenken der Stadt Schwerin werden zurückgewiesen. 
 
 
 
 

 
 
 

 



 
 

Bebauungsplanes Nr. 8 
 

„Wohngebiet mit KITA an der Hauptstraße in 
Sülstorf“ 

 
Gemeinde Sülstorf 

  
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Abwägung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stand: 
23.11.2022 

 



 

 
Stellungnahmen im Rahmen der 

Behördenbeteiligung 
gem. § 4 Abs.2 BauGB 

 
 
 

Fachstellungnahmen der Träger öffentlicher Belange 
und 

Nachbargemeinden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Bebauungsplanes Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf  
„Wohngebiet mit KITA an der Hauptstraße in Sülstorf“ 
 
Auswertung der Behördenbeteiligung gem. § 4(2) BauGB, 
Auswertung von Stellungnahmen aus der Offenlage gem. § 3(2) BauGB: 
 
Im Rahmen der Beratungen mit der Bauverwaltung / Bauausschuss / 
Gemeindevertretung wurden die eingegangenen Stellungnahmen der Behörden, 
Nachbargemeinden, Bürgern ausgewertet, berücksichtigt bzw. zur Kenntnis 
genommen:  
 
Berücksichtigte Stellungnahmen: 
(die unmittelbar in den B-Plan/Begründung/Umweltbericht eingestellt wurden): 
 
Raumordnung Westmecklenburg; Landkreis Ludwigslust-Parchim; Bergamt Stralsund;  
Forstamt Friedrichsmoor; Wasser- und Bodenverband „Schweriner See/Obere Sude“; 
Zweckverband Schweriner Umland; WEMAG;  
 
Stellungnahmen, die mit Hinweisen zur Kenntnis genommen werden: 
 
Landkreis Ludwigslust-Parchim; Forstamt Friedrichsmoor; STALU Westmecklenburg; 
Landesamt für Katastrophenschutz; Landesamt für innere Verwaltung; Gascade 
Gastransport GmbH; 50 Hertz Transmission GmbH; GDMcom GmbH; Hansegas 
GmbH; Deutsche Telekom Technik GmbH; Vodafone GmbH; WEMAG; 
Zweckverband Schweriner Umland; Landgesellschaft MV mbH; PLEDOC GmbH; 
WEMACOM; 
 
à Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Stellungnahmen, die keine Einwände angezeigt haben: 
 
Landkreis Ludwigslust-Parchim; Forstamt Friedrichsmoor; STALU Westmecklenburg; 
BVVG; Straßenbauamt Schwerin; Landesamt für Katastrophenschutz; Landesamt für 
innere Verwaltung; Eisenbahn-Bundesamt; Gascade Gastransport GmbH; 50 Hertz 
Transmission GmbH; GDMcom GmbH; Hansegas GmbH; HansewerkAG -
Erdgasspeicher Kraak; Deutsche Telekom Technik GmbH; Vodafone GmbH; WEMAG; 
LUNG; PLEDOC GmbH; Zweckverband Schweriner Umland; Landgesellschaft MV 
mbH; Gemeinde Uelitz; Gemeinde Lübesse; Gemeinde Holthusen;   
 
à Keine Einwände. 
 
Stellungnahmen, die Einwände angezeigt haben: 
 
Stadt Schwerin 
 
à Einwände nicht berücksichtigt. 
 
 
Stand: 23.11.2022 
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ZUSTIMMUNG. 
 
 
 
 
 
  
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird durch die Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis 
genommen. In dem Allgemeinden Wohngebiet WA 3, welches für 
das seniorengerechte Wohnen vorgesehen ist, wurde bereits die 
max. Anzahl von 8 Wohnungen festgesetzt. Die Gemeinde Sülstorf 
wird sicherstellen, dass in diesem Quartier ausschließlich das 
Seniorenwohnen entwickelt wird.  
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FD 33 Bürgerservice/Straßenverkehr 
 
In der Begründung erläutert die „äußere Verkehrserschließung“ die 
Anbindung des Plangebietes an die bestehenden Verkehrsachsen des 
Ortes Sülstorf. Die „innere Verkehrs- und Medienerschließung“ erläutert die 
Erschließung der Baufelder.   
 
Äußere Verkehrserschließung 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Der Bebauungsplan regelt keine  
technische Ausführung, dies ist Aufgabe der Erschließungsplanung. 
 

 



Innere Verkehrserschließung  
 
Die Gemeinde Sülstorf hat im Rahmen der Zwischenabwägung im Februar 
2022 entschieden, dass der gewählte Straßenraum der Planstraße A3 mit 
5,0 m Straßenbreite, 2,50 m breitem Grün- und Parkstreifen und beid-
seitigem 0,5 m breitem Sicherheitsstreifen als ausreichend angesehen wird. 
Die Straße wird als Mischverkehrsfläche ausgewiesen und erhält keinen 
Gehweg.  

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der 
Erschließungsplanung berücksichtigt. 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der 
Erschließungsplanung berücksichtigt. 

 
Das Parken der Fahrzeuge wird im Wechsel zwischen Grünstreifen mit 
Baum und Grundstückszufahrt/Parktasche geplant. Dies entspricht dem 
Wunsch der Gemeinde.  
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Allgemein für das gesamte Wohngebiet 
 
Auf die Ausweisung der Parkstände wurde im B-Plan verzichtet, da diese 
sinnvollerweise erst mit dem Erschließungsprojekt und der dann voll-
zogenen Parzellierung festgelegt werden sollten. Ansonsten kommt es zu 
starken Verschiebungen in der Planung. Das Parken der Fahrzeuge wird im 
Wechsel zwischen Baumstandort und Grundstückszufahrt / Parktasche 
geplant. Dies entspricht dem Wunsch der Gemeinde.    
Es wird von ca. 30 % öffentliche Stellplätze im Plangebiet ausgegangen.  
Bei z.Zt. avisierten 33 WE wären das 10 öffentliche Stellplätze. Im Plangebiet 
lassen sich ca. 15 öffentliche Stellplätze im Bereich der Planstraße A3 
realisieren, dazu kommen noch die 10 Stellplätze im Bereich der KITA. Somit 
verfügt das Plangebiet praktisch über 25 PKW-Stellplätze im öffentlichen 
Raum. Die Gemeinde sieht das als ausreichend an. Im Bereich des 
Seniorenwohnens sind die notwendigen Stellplätze der Anwohner auf dem 
eigenen Grundstück vorzusehen.  
 
Einfriedungen zur öffentlichen Straße sind im B-Plan mit max. 1,20 m  
festgesetzt.  

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und im Rahmen der 
Erschließung abgestimmt und berücksichtigt. 



 
FD 38 Brand- und Katastrophenschutz 
 
Keine Bedenken. 

 
FD 53 Gesundheit 

 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 
Die Gemeinde Sülstorf hat eine Schalltechnische Untersuchung und ein 
Geruchsprognosegutachten in Auftrag gegeben. Beide Gutachten liegen der 
Gemeinde mit folgendem Ergebnis vor: 
Schall: 
Aus den Berechnungen der Geräuschimmission geht hervor, dass der 
Beurteilungspegel an der westlichen Grenze des Geltungsbereiches des B-Planes Nr. 
8 mit 27 bzw. 29 dB(A) den Orientierungswert der DIN 18005 von 55 dB(A) um 26 bzw. 
28 dB unterschreitet. Festsetzungen zum Schutz vor Geräuschimmissionen sind nicht 
erforderlich.  
Geruch: 
Zusammenfassend können gutachterlich erhebliche Geruchs-belästigungen in dem 
geplanten Baugebiet ausgeschlossen werden, da der anzuwendende 
Immissionswert für Wohngebiete sicher eingehalten und deutlich unterschritten wird.  
 
Für den Reiterhof lassen sich im Rahmen des B-Planes keine Festsetzungen 
erarbeiten, da der Reiterhof nicht Gegenstand der Planung ist. 

 
Z.Zt. stellt die Gemeinde Sülstorf einen Bebauungsplan auf. In dieser Phase gibt es 
keine Bauunterlagen für eine Kindertagesstätte noch für das Seniorenwohnen. Somit 
findet die Beurteilung des Fachdienstes Gesundheit in einer der nachfolgenden 
Planungsphasen statt.  
 
Der Hinweis zur Trinkwasserqualität wird zur Kenntnis genommen und ist im Rahmen 
der Erschließungsplanung zu berücksichtigen. 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

 
FD 60 Regionalmanagement und Kreisentwicklung 
Keine Anregungen und Bedenken. 

 
           FD 62 Vermessung und Geoinformation 
           Keine Einwände. 

Die Flurstückbezeichnungen wurden korrigiert. 
 

FD 63 Bauordnung, Straßen -und Tiefbau 
 
           Denkmalschutz 
            



Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die ehemalige Schmiede befindet 
sich außerhalb des Plangeltungsbereiches. Auch Ausgleichsflächen sind von dem  
Baudenkmal nicht betroffen. Nachrichtlich wird das Baudenkmal im B-Plan 
gekennzeichnet.  

 
 
 
           Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 

Der Bebauungsplan enthält unter IV. Hinweise, Pkt. 1 den entsprechenden 
Vermerk.  

 
 
 
            

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

Bauplanung 
Alle geplanten Grundstücke liegen an zukünftigen öffentlichen 
Verkehrsflächen.  
 

 
Bauleitplanung 
 
Keine Bedenken. 

 
Straßen- und Tiefbau 
 
Keine Einwände/keine Bedenken. 
 
 
 

 
           FD 68 Natur, Wasser, Boden 
 
           Naturschutz 
       
           Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
             



           Eingriffsregelung 
            
            
 
           Pkt. 1.4 wird entsprechend ergänzt. 
 
 
           Pkt. 2.1 wird entsprechend ergänzt. 
           Echte Mehlbeere und Ginkgo werden aus Pflanzliste entfernt. 
 
            
 
 
 
           Pkt. 2.2 wird entsprechend ergänzt. 
           Echte Mehlbeere und Ginkgo werden aus Pflanzliste entfernt. 
 
 
 
 
           Pkt. 2.3 wird entsprechend ergänzt. 
             
 
 
           Pkt. 2.4 wird entsprechend ergänzt. 
             
 
 
 
           Pkt. 2.5 wird entsprechend ergänzt. 
           Die fünfte Strauchart wird ergänzt. 
 
 
            

Kompensationsflächenäquivalent KFÄ wurde im Text Teil B korrigiert. 
 
 

Für den Ausgleich werden im Bauleitplanverfahren keine Ökopunkte 
benötigt, insofern muss auch keine Reservierungsbestätigung vorgelegt 
werden! Das Grundstück für die Waldpflanzung ist Gemeindeeigentum. 

 
Die Ausgleichsmaßnahme für die Fällung von Bäumen ist bereits 
Bestandteil der Plansatzung. Siehe Pkt. 2.1 

 
Der Hinweis ist bereits Bestandteil der Plansatzung. 

 
 



 
 
 
           Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Artenschutz 
 
Am 23.11. und 24.11.22 wurde telefonisch durch das zuständige 
Umweltplanungsbüro mit der unteren Naturschutzbehörde des Landkreises 
Ludwigslust-Parchim (Frau Brauer/Frau Beese) eine Abstimmung bezüglich 
der Stellungnahme der UNB zum Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde 
Sülstorf geführt. Folgende Übereinkunft wurde zum Artenschutz getroffen: 
 
Bzgl. des Artenschutzes wurde der UNB nochmal erklärt, dass es sich bei 
der Planfläche überwiegend um eine Rasenfläche und Intensivgrünland-
flächen handelt und der Gutachter einschätzt, dass dort kein Lebens-
raumpotential für Amphibien als Landlebensraum vorhanden ist.   
Auch bieten die Flächen aufgrund der intensiven Bewirtschaftung kein 
Potential für Vogelarten. Dennoch soll die Baufeldberäumung gemäß 
Punkt 2 der Stellungnahme der UNB zwischen Oktober und Ende Februar 
erfolgen. Dieser Punkt wurde in den Text Teil B eingefügt. 
(Vermeidungsmaßnahme V2)  
 
Der Artenschutzfachbeitrag wird entsprechend der Hinweise der UNB in 
den Aussagen erweitert und angepasst. 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Schwalbenhaus ist im B-Plan bereits als Bestand gekennzeichnet. Im 
Text Teil B wird der Erhalt wie folgt festgeschrieben: 
 
Schutzmaßnahme S2  
„Das in der Gemeinbedarfsfläche im Bestand befindliche Schwalbenhaus 
ist bei Bedarf innerhalb der Grundstücksfläche zu verschieben und zu 
erhalten.“ 
 
 
 
  
3. Zur Zuordnungsfestsetzung 
 
Die Aussage ist nicht korrekt. Die Aufforstungsfläche ist nicht Bestandteil  
des Plangeltungsbereiches, somit wird diese auch nicht mit der 
entsprechenden Signatur versehen. Weil sich die Fläche außerhalb des 
Plangebietes befindet, erfolgt eine Zuordnungsfestsetzung!!!! 
 
Wasser-und Bodenschutz 

           Keine Bedenken. 
 
           Immissionsschutz und Abfall 
 
 
 
 
 
           Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 



 
 
 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 

          
  Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Die Regelung ist bereits Bestandteil der Plansatzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 

 
Abfallwirtschaft 
 
Die Wendeanlagen und Straßen berücksichtigen die Schleppkurven.  
Die Gemeine weißt darauf hin, dass der Bauleitplan keine Erschließungs-
planung darstellt, die konkrete Verkehrsanlagenplanung wird durch ein 
Fachplanungsbüro zum gegebenen Zeitpunkt durchgeführt.   
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Landwirtschaft/EU-Förderangelegenheiten 
 
Die Bedenken werden zur Kenntnis genommen. 
 
Die Gemeinde Sülstorf hatte vor Beginn der Planung die 
Verfügbarkeit von Grund und Boden für die Planung eines 
Wohngebietes geprüft. Andere Flächen stehen nicht zur 
Verfügung. 
  
Integrierte ländliche Entwicklung 
 
Gegen die Planung bestehen keine Bedenken. 
 

 
 
 
 
 



 
 
Naturschutz, Wasser und Boden 
 
Naturschutz 
 
Gegen die Planung bestehen keine Bedenken.  
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
           Wasser 
            

Gegen die Planung bestehen keine Bedenken. 
 
           Boden 
 
           Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
           Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
           Immissions- und Klimaschutz, Abfall- und Kreislaufwirtschaft 
 

Gegen die Planung bestehen keine Bedenken. 



Landesforst
Mecklenburg-Vorpommern
- Anstalt des offentlichen Rechts -

Der Vorstand

Forstamt Friedrichsmoor
Forstamt Friedrichsmoor· Schlo~allee 9 • 19306 Friedrichsmoor

Bearbeitet von: Herrn S. Herr

Architekten und Stadtplaner
Stutz und Winter
Mecklenburgstr. 13
19053 Schwerin

E-Mail: rosenquist@assw.de

Telefon: 038757 / 5444-17
Fax: 03994 / 235 428
E-mail: friedrichsmoor@lfoa-mv.de

Aktenzeichen: B-Plan - 28/HE
(bitte bei Schriftverkehr angeben)

Friedrichsmoor, den 14. Oktober 2022

Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sulstorf
Beteiligung der Trager offentlicher Belange gema~ S 4 Abs. 2 BauGB
lhre Schreiben vom 26.09.2022

Sehr geehrte Darnen und Herren,
sehr geehrte Frau Rosenquist,

das Forstamt Friedrichsmoor ist fur die Bearbeitung oben genannter Vorhaben in forstlichen
Belangen hoheitlich zustandig.
Nach Sichtung der Unterlagen stelle ich fest, dass die Ziele des oben genannten
Bebauungsplanes nicht in Konflikt mit forstlichen Belangen treten konnen.
lch stimme dem Vorhaben zu.
Die Ausweisung des Geltungsbereiches ist in einem Abstand von 30 Metern zur
nachstgelegenen Waldflache vorgesehen. Somit wird den Forderungen des 8 20
Landeswaldgesetz Mecklenburg - Vorpommern (LWaldG M-V) in der Fassung und
Bekanntmachung vom 27. Juli 2011 in ausreichendem Ma~e Genuge getan. Zu einer
Flacheninanspruchnahme von Wald oder sonstigen Grundstucken im Eigentum der
Landesforst M-V kommt es nicht.
Als Kompensationsmanahme ist unter anderem als Ma~nahme E 5 die Anlage von Wald
durch Sukzession mit lnitialpflanzung vorgesehen. Hierbei handelt es sich offensichtlich um
eine zuvor nicht als Wald geltende Grundflache (Erstaufforstung).
Erstaufforstungen ($ 25 LWaldG M-V) bedurfen der Genehmigung der zustandigen
Forstbehorde. Die Ausfuhrung der Erstaufforstung (EA) darf erst nach Erhalt der
entsprechenden Genehmigung erfolgen. Die EA hat mit standortgerechten Baumarten
geeigneter Herkunfte zu erfolgen. Im Vorfeld der Baumartenwahl ist ein standortliches
Gutachten erstellen zu lassen. Bei der Erteilung der Genehmigung sind des Weiteren die
Belange des Trinkwasserschutzes, des Naturschutzes und der Landschaftspflege zu
beachten.
Abschlie~end schatze ich ein, dass aus forstlicher Sicht keine Beruhrungspunkte bestehen,
welche im Gegensatz zu den Forderungen des LWaldG M-V oder sonstigen lnteressen der
Landesforst M-V stehen.

Mit freundlichen Gru~en
m.A")a9
t£-.»
Forstamtsleiter

Vorstand: Manfred Baum
Landesforst Mecklenburg-Vorpommern
- Anstalt des offentlichen Rechts
Fritz - Reuter - Platz 9
17139 Malchin

Telefon: 03994 235-0
Telefax: 03994 235-400
E-Mail: zentrale@lfoa-mv.de
Internet: www.wald-mv.de

Bank: Deutsche Bundesbank
BIC: MARKDEF1150
IBAN: DE87 1500 0000 0015 0015 30
Steuernummer: 079/133/80058
Amtsgericht Neubrandenburg HRA 2883
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Forstamt Friedrichsmoor 
keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

 
Mit Datum vom 22.03.2022 liegt das geforderte standörtliche 
Gutachten zur Erstaufforstung vor. Dieses wurde dem Forstamt 
Friedrichsmoor überstellt. 
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Die Hinweise des Bergamtes wurden zur Kenntnis genommen und 
berücksichtigt.  
 
 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 



 
 
           Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

Die Gemeinde Sülstorf nimmt den Hinweis zur Kenntnis und wird im 
Zuge der Realisierung des Planvorhabens (Erschließung) die 
Bohrung mit eine bewehrte Betonplatte von mind. 1,5 x 1,5 Meter 
und einer Dicke von mind. 25 cm unter Flur direkt über dem 
Standrohr abdecken. Damit wird dem Hinweis des Bergamtes 
entsprochen. 
 
Der 5 m Bereich um die Bohrungen wird freigehalten. Der 
Bebauungsplan enthält entsprechende Festsetzungen. Die 
Zugänglichkeit ist gewährleistet. 
 
Die zukünftigen Flächeneigentümer sind durch die Gemeinde 
Sülstorf über das Vorhandensein der Altbohrungen zu informieren 
und bei Auffinden der Bohrung 17/1964 (KB-01) ist eine Beton-
abdeckung, wie oben beschrieben, auszuführen. Damit wird dem 
Hinweis des Bergamtes entsprochen. 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und ist durch die 
Gemeinde Sülstorf zu berücksichtigen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 

  
www.50hertz.com 

 
 
 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 8 "Wohngebiet mit Kita an der 
Hauptstraße in Sülstorf“ der Gemeinde Sülstorf 
 
 
Sehr geehrte Frau Rosenquist, 
 
Ihr Schreiben haben wir dankend erhalten. 
  
Nach Prüfung der Unterlagen teilen wir Ihnen mit, dass sich im Plangebiet derzeit 
keine von der 50Hertz Transmission GmbH betriebenen Anlagen (z. B. Hochspan-
nungsfreileitungen und -kabel, Umspannwerke, Nachrichtenverbindungen sowie Ver- 
und Entsorgungsleitungen) befinden oder in nächster Zeit geplant sind.  
  
Diese Stellungnahme gilt nur für den angefragten räumlichen Bereich und nur für die 
Anlagen der 50Hertz Transmission GmbH. 
  
Freundliche Grüße 
  
50Hertz Transmission GmbH 
  
    
Kretschmer                                      Froeb 
  
Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.  
  
 
 
 

50Hertz Transmission GmbH 
 
 
TG 
Netzbetrieb 
 
Heidestraße 2 
10557 Berlin 
 
Datum 
27.09.2022 
 
Unser Zeichen 
2021-007601-02-TG 
 
Ansprechpartner/in 
Frau Froeb 
 
Telef on-Durchwahl 
030/5150-3495 
 
Fax-Durchwahl 
 
 
E-Mail 
leitungsauskunf t@50hertz.com 
 
Ihre Zeichen 
 
 
Ihre Nachricht v om 
26.09.2022 
 
Vorsitzender des Auf sichtsrates 
Christiaan Peeters 
 
Geschäf tsf ührer 
Stef an Kapf erer, Vorsitz 
Dr. Dirk Biermann 
Sy lv ia Borcherding 
Dr. Frank Golletz 
Marco Nix 
 
 
Sitz der Gesellschaf t 
Berlin 
 
Handelsregister 
Amtsgericht Charlottenburg 
HRB 84446 
 
Bankv erbindung 
BNP Paribas, NL FFM 
BLZ 512 106 00 
Konto-Nr. 9223 7410 19 
IBAN: 
DE75 5121 0600 9223 7410 19 
BIC: BNPADEFF 
 
USt.-Id.-Nr. DE813473551 
 
 

50Hertz T ra n s mi ssio n Gm b H –  He id es tra ße 2  –  1 0 5 57  B erli n 

 
Architekten und Stadtplaner Stutz & Winter 
Mecklenburgstraße 13  
19053 Schwerin 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die 50Hertz Transmission 
GmbH keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen 
keine Bedenken. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Von: Dirk Greifenstein greifenstein.dirk@bvvg.de
Betreff: Antwort: WG: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung der Behörden und sonst. Träger öffentlicher

Belange gem. § 4(2) BauGB, BVVG AZ: 2022 Gestattungen
Datum: 25. Oktober 2022 um 10:54

An: Anke Rosenquist rosenquist@assw.de

Sehr geehrte Frau Rosenquist,

vielen Dank für die Übermittlung der Unterlagen zu Ihrem o. g. Planungsvorhaben (Ihre E-Mail vom
27.09.2022). Uns liegen derzeit keine Informationen über Sachverhalte vor, die aus grundsätzlichen
Erwägungen heraus gegen eine Realisierung Ihres Vorhabens bzw. dessen Änderung sprechen würden.
Auf Grund des Umfangs und der Lage des hier betroffenen Planungsgebietes (Gemarkung Sülstorf, Flur 1)
ist es wahrscheinlich, dass keine BVVG- Vermögenswerte unmittelbar von den geplanten Maßnahme und
den späteren Vorhaben betroffen sind bzw. konnten wir bisher keine solchen identifizieren. Die BVVG
verfügt in der o. g. Gemarkung über keine Eigentumsflächen mehr. Sollte sich der vorgenannte Umstand im
Zuge des weiteren Planungsverfahrens konkretisieren, erklären wir bereits hiermit den Verzicht auf die
weitere Beteiligung daran.

Grundsätzlich bitte wir Sie, im Fall einer Betroffenheit von BVVG-Vermögenswerten die nachfolgend
aufgeführten Sachverhalte zu beachten:

+ Jeglicher (zeitweilige oder dauerhafte) Inanspruchnahme von BVVG- Flächen wird, soweit nicht durch
bestehende Verträge/Rechte bereits vereinbart, nur zugestimmt, wenn dies aus technischen oder anderen
objektiven Gründen erforderlich ist und dazu im Vorfeld die entsprechenden vertraglichen Abreden nach
den gültigen BVVG- Vertragsmustern (i. d. R. Kaufvertrag oder Gestattungsvertrag mit oder ohne dinglicher
Sicherung) zu Stande kommen.

+ Die BVVG geht davon aus, dass eine rechtzeitige flurstücks- und flächenkonkrete Antragstellung, soweit
hier überhaupt erforderlich, zum Abschluss von Verträgen seitens des Maßnahmeträgers oder eines
bevollmächtigten Dienstleistungsunternehmens erfolgen wird.

+ Alle Flächen, die im Zuge der Maßnahme dauerhaft in Anspruch genommen werden und deren
anderweitige zukünftige Nutzung dadurch ganz oder teilweise ausgeschlossen ist, sind von der BVVG zum
jeweiligen Verkehrswert und nach den aktuell gültigen Vermarktungswegen anzukaufen. Das gilt auch für
Flächen, die im Zuge ggf. erforderlicher Ausgleichsmaßnahmen in Anspruch genommen werden sollen oder
für solche reserviert werden müssen. Ein bedingungsfreier Verkauf von BVVG-Flächen findet zz. nur noch
in einem eingeschränkten Umfang und ggf. unter strikten Auflagen statt.  

+ Die BVVG geht davon aus, dass nach der Realisierung der geplanten Maßnahmen keine Veränderungen
an dem betroffenen BVVG- Vermögensgegenstand eintreten werden, die dessen Wert bezüglich Nutzung
und Verwertung negativ beeinträchtigen. Sollten solche Veränderungen gegenüber dem Zustand des
Vermögensgegenstandes zum Zeitpunkt des Beginns der geplanten Maßnahme dennoch eintreten, geht
die BVVG von einer Entschädigung im vollen Umfang des eingetretenen Wertverlustes aus bzw. behält sich
das Recht zur Geltendmachung solcher Ansprüche ausdrücklich vor. 

+ Jegliche Flächeninanspruchnahme ist mit der BVVG und den jeweiligen Nutzern/Pächtern gesondert
vertraglich zu regeln und an diese ggf. entsprechend gesondert zu entgelten. Die BVVG stellt auf Anfrage
die entsprechenden Informationen über Nutzer und Pächter zur Verfügung.

+ Soweit im Zuge der Realisierung der Maßnahmen ein Territorium betroffen ist, in dem ein Verfahren nach
dem Flurbereinigungsgesetz läuft, ist die zuständige Flurneuordnungsbehörde am Planungs- und
Realisierungsverfahren zu beteiligen. 

+ Die Vergewisserungspflicht über ggf. andere, parallel und/oder konkurrierende dingliche Rechte oder ggf.
Bodenschatzbetroffenheit gem. Bergrecht an den betroffenen Grundstücken, insbesondere solcher nach §
9 GBBerG, liegt beim Maßnahmeträger bzw. von ihm bevollmächtigter Dritter.

+ Die Abgabe dieser Stellungnahme führt nicht zur Beendigung oder Einstellung laufender
Privatisierungsvorhaben im Rahmen unseres dazu bestehenden gesetzlichen Auftrages. Dies kann u. U.
den zukünftigen Wechsel der jeweils am Planungsverfahren oder den später zu realisierenden Maßnahmen
zu beteiligenden Eigentümer nach sich ziehen.  

Freundliche Grüße
Dirk Greifenstein

Dirk Greifenstein
Gruppenleiter
BVVG Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die BVVG keine Einwände 
erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine Bedenken. 
 
Die Hinweise werden durch die Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis 
genommen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 



 

Hausanschrift: Überweisungen an Bundeskasse Trier 
Pestalozzistraße 1, 19053 Schwerin Deutsche Bundesbank, Filiale Saarbrücken   
Tel.-Nr. +49 (385) 7452-0  BLZ 590 000 00    Konto-Nr. 590 010 20 
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Außenstelle Hamburg/Schwerin 

   
Eisenbahn-Bundesamt, Pestalozzistraße 1, 19053 Schwerin 
 
Per E-Mail  
 
architekten und stadtplaner stutz & winter 
Firma Anke Rosenquist 
Mecklenburgstraße 13 
19053 Schwerin 
 

Bearbeitung: Karin Rasokat 

Telefon: +49 (385) 7452-144 

Telefax: +49 (385) 7452-5149 

E-Mail: RasokatK@eba.bund.de 

Sb1-hmb-swn@eba.bund.de 

Internet: www.eisenbahn-bundesamt.de 

Datum: 17.10.2022 

Geschäftszeichen (bitte im Schriftverkehr immer angeben) EVH-Nummer: 256039 

57144-571pt/016-2022#287   

 
Betreff: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung der Behörden und sonst. 

Träger öffentlicher Belange gem. § 4(2) BauGB 
Bezug: Ihr Schreiben vom 26.09.2022, Az.  
Anlagen: 0 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Ihr Schreiben ist am 26.09.2022 beim Eisenbahn-Bundesamt eingegangen und wird hier unter 

dem o. a. Geschäftszeichen bearbeitet. Ich danke Ihnen für meine Beteiligung als Träger 

öffentlicher Belange. 

 

Das Eisenbahn-Bundesamt ist die zuständige Planfeststellungsbehörde für die Betriebsanlagen 

und die Bahnstromfernleitungen (Eisenbahninfrastruktur) der Eisenbahnen des Bundes. Es prüft 

als Träger öffentlicher Belange, ob die zur Stellungnahme vorgelegten Planungen bzw. Vorhaben 

die Aufgaben nach § 3 des Gesetzes über die Eisenbahnverkehrsverwaltung des Bundes 

berühren. 

 

Vielen Dank für die Beteiligung des Eisenbahn-Bundesamtes. Offene Verfahren nach § 18 

Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) sind beim EBA derzeit nicht anhängig.  

Ansonsten darf ich auf die Stellungnahme vom 16.12.2021 (Gz.: 571pt/015-2021#366) verweisen, 

die weiterhin gültig ist.  

Eine Beteiligung im Weiteren ist entbehrlich. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass Eisenbahn-Bundesamt  
keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
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Diese Stellungnahme wird ausschließlich elektronisch übermittelt und trägt deshalb keine 

Unterschrift 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. Rasokat 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



GASCADE Gastransport GmbH, Kölnische Straße 108-112, 34119 Kassel 

Architekten u. Stadtplaner Stutz u. Winter

Frau Rosenquist
Mecklenburgstr. 13
19053 Schwerin

per E-Mail an: rosenquist@assw.de

Dimitrius Bach Tel. +49 561 934-1372 DBa / 2022.03339 Kassel, 06.10.2022
Fax +49 561 934-2369

Leitungsrechte und -dokumentation Leitungsauskunft@gascade.de BIL Nr.: 20220926-0986

B-Plan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf - TÖB-Beteiligung gem. § 4 (2) BauGB
- Ihr Zeichen mit Schreiben vom 26.09.2022 -
Unser Aktenzeichen: 99.99.99.000.00969.22
Vorgangsnummer: 2022.03339

Sehr geehrte Frau Rosenquist,

wir danken für die Übersendung der Unterlagen zu o. g. Vorhaben.

Wir antworten Ihnen zugleich auch im Namen und Auftrag der Anlagenbetreiber WINGAS GmbH, 
NEL Gastransport GmbH sowie OPAL Gastransport GmbH & Co. KG.

Nach Prüfung des Vorhabens im Hinblick auf eine Beeinträchtigung unserer Anlagen teilen wir 
Ihnen mit, dass unsere Anlagen zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht betroffen sind. Dies schließt 
die Anlagen der v. g. Betreiber mit ein.

Bitte richten Sie Ihre Anfragen zu Leitungsauskünften zukünftig direkt an das kostenfreie BIL-
Onlineportal unter: https://portal.bil-leitungsauskunft.de

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass sich Kabel und Leitungen anderer Betreiber in diesem 
Gebiet befinden können. Diese Betreiber sind gesondert von Ihnen zur Ermittlung der genauen 
Lage der Anlagen und eventuellen Auflagen anzufragen. 

Mit freundlichen Grüßen

GASCADE Gastransport GmbH
Leitungsrechte und -dokumentation

Bach

Welche personenbezogenen Daten unsererseits nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen erhoben und verarbeitet 
werden, können Sie unserer Datenschutzinformation nach Art. 13, 14 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) entnehmen. 
Diese finden Sie im Internet unter https://www.gascade.de/datenschutz.
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Gascade Gastransport 
GmbH keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen 
keine Bedenken. 
 
Der Hinweis werden durch die Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Von: Kraus-Keilpflug, Daniel daniel.kraus-keilpflug@hansewerk.com
Betreff: Stellungnahme | HanseWerk AG - EGS Kraak | Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung der Behörden

und sonst. Träger öffentlicher Belange gem. § 4(2) BauGB
Datum: 5. Oktober 2022 um 09:14

An: Anke Rosenquist rosenquist@assw.de
Kopie: Diederichs, Eva Maria EvaMaria.Diederichs@hansewerk.com, Unterdörfer, Martin martin.unterdoerfer@hansewerk.com,

Zepke, Andreas andreas.zepke.external@sh-netz.com, Laabs, Thomas Thomas.Laabs@sh-netz.com

Stellungnahme
 
Ihr Schreiben vom 26. September 2022

Ihr Zeichen: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf
 
 
Sehr geehrte Frau Rosenquist,
 
die von Ihnen vorgestellten Unterlagen haben wir geprüft und nehmen entsprechend
Stellung.
 
Die Anmerkungen zur vorgelegten Unterlage sind zu beachten:
 
 
Seitens unserer Anlage, des Erdgasspeichers Kraak, bestehen keine Einwände.
Diese Auskunft zu bergbaulichen Belangen bezieht sich ausschließlich auf unsere
zuvor genannte Anlage.
Die Stellungnahme ist unter Berücksichtigung der Anmerkungen hiermit
abgeschlossen.
Der Antragsteller ist mit dieser Stellungnahme nicht von der Verantwortung für die
ordnungsgemäße Ausführung und der Einhaltung behördlicher Pflichten entbunden.
 
 

Freundliche Grüße
Daniel Kraus-Keilpflug

   

 

  

Betrieb/Vermarktung
Energiespeicher Kraak
T  + 49 4331 182189
M + 49 172 6677975
daniel.kraus-keilpflug@hansewerk.com
 

 
HanseWerk AG
Kraaker Tannen 1
19077 Kraak
www.hansewerk.com
 
Sitz: Quickborn, Amtsgericht Pinneberg, HRB 5802 PI
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Harald Heß
Vorstand: Matthias Boxberger (Vorsitzender), Andreas Fricke, Dr. Jörn Klimant
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die HanseWerk AG, Kraaker 
Tanne 1, 19077 Kraak, Erdgasspeicher Kraak, keine Einwände 
erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine Bedenken. 
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GDMcom GmbH Maximilianallee 4 04129 Leipzig

Ansprechpartner Ute Hiller

Telefon 0341/3504-461

E-Mail leitungsauskunft@gdmcom.de

Unser Zeichen PE-Nr.: 08866/22
Reg.-Nr.: 08866/22

PE-Nr. bei weiterem Schriftverkehr 
bitte unbedingt angeben!

Architekten u. Stadtplaner Stutz u. Winter 
Frau Anke Rosenquist 
Mecklenburgstr. 13 
19053 Schwerin

Datum 27.09.2022

Bebauungsplan Nr. 8 "Wohngebiet mit Kita an der Hauptstraße in Sülstorf" 
der Gemeinde Sülstorf - TÖB-Beteiligung gem. § 4 (2) BauGB

Ihre Anfrage/n vom: an: Ihr Zeichen:
BIL 26.09.2022 ONTRAS 20220926-0986

Sehr geehrte Damen und Herren,

bezugnehmend auf Ihre oben genannte/n Anfrage(n), erteilt GDMcom Auskunft zum angefragten Bereich für 
die folgenden Anlagenbetreiber:

Anlagenbetreiber Hauptsitz Betroffenheit Anhang
Erdgasspeicher Peissen GmbH Halle nicht betroffen  Auskunft Allgemein
Ferngas Netzgesellschaft mbH (Netzgebiet Thüringen-
Sachsen) ¹

Schwaig b. 
Nürnberg nicht betroffen  Auskunft Allgemein

ONTRAS Gastransport GmbH ² Leipzig nicht betroffen  Auskunft Allgemein
VNG Gasspeicher GmbH ² Leipzig nicht betroffen  Auskunft Allgemein

1) Die Ferngas Netzgesellschaft mbH („FG“) ist Eigentümer und Betreiber der Anlagen der früheren Ferngas Thüringen-Sachsen GmbH 
(„FGT“), der Erdgasversorgungsgesellschaft Thüringen-Sachsen mbH (EVG) bzw. der Erdgastransportgesellschaft Thüringen-
Sachsen mbH (ETG).

2) Wir weisen darauf hin, dass die Ihnen ggf. als Eigentümerin von Energieanlagen bekannte VNG – Verbundnetz Gas AG, Leipzig, im 
Zuge gesetzlicher Vorschriften zur Entflechtung vertikal integrierter Energieversorgungsunternehmen zum 01.03.2012 ihr Eigentum 
an den dem Geschäftsbereich „Netz“ zuzuordnenden Energieanlagen auf die ONTRAS – VNG Gastransport GmbH (nunmehr 
firmierend als ONTRAS Gastransport GmbH) und ihr Eigentum an den dem Geschäftsbereich „Speicher“ zuzuordnenden 
Energieanlagen auf die VNG Gasspeicher GmbH übertragen hat. Die VNG – Verbundnetz Gas AG ist damit nicht mehr Eigentümerin 
von Energieanlagen.

Diese Auskunft gilt nur für den dargestellten Bereich und nur für die Anlagen der vorgenannten 
Unternehmen, so dass noch mit Anlagen weiterer Betreiber gerechnet werden muss, bei denen weitere 
Auskünfte einzuholen sind!
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die GDMcom GmbH keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Die Hinweise werden durch die Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis 
genommen. 
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Bitte prüfen Sie, ob der dargestellte Bereich den Ihrer Anfrage enthält.

Karte: onmaps ©GeoBasis-DE/BKG/ZSHH

Darstellung angefragter Bereich: 1 WGS84 - Geographisch (EPSG:4326) 53.511105, 11.374047

Karte: onmaps ©GeoBasis-DE/BKG/ZSHH

Darstellung angefragter Bereich: 2 WGS84 - Geographisch (EPSG:4326) 53.512781, 11.372634
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Mit freundlichen Grüßen
GDMcom GmbH

-Dieses Schreiben ist ohne Unterschrift gültig.-

Kostenlos mit BIL - BUNDESWEITES INFORMATIONSSYSTEM ZUR LEITUNGSRECHERCHE
https://portal.bil-leitungsauskunft.de/login

Anlagen: Anhang
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Anhang - Auskunft Allgemein

zum Betreff: Bebauungsplan Nr. 8 "Wohngebiet mit Kita an der Hauptstraße in Sülstorf" 
der Gemeinde Sülstorf - TÖB-Beteiligung gem. § 4 (2) BauGB

PE-Nr.: 08866/22
Reg.-Nr.: 08866/22

ONTRAS Gastransport GmbH
Ferngas Netzgesellschaft mbH (Netzgebiet Thüringen-Sachsen)
VNG Gasspeicher GmbH
Erdgasspeicher Peissen GmbH

Im angefragten Bereich befinden sich keine Anlagen und keine zurzeit laufenden Planungen der/s oben genannten 
Anlagenbetreiber/s.
Wir haben keine Einwände gegen das Vorhaben.

Auflage:
Sollte der Geltungsbereich bzw. die Planung erweitert oder verlagert werden oder der Arbeitsraum die dargestellten 
Planungsgrenzen überschreiten, so ist es notwendig, eine erneute Anfrage durchzuführen.

Sofern im Zuge des o.g. Vorhabens Baumaßnahmen vorgesehen sind, hat durch den Bauausführenden rechtzeitig 
- also mindestens 6 Wochen vor Baubeginn - eine erneute Anfrage zu erfolgen.

Weitere Anlagenbetreiber

Bitte beachten Sie, dass sich im angefragten Bereich Anlagen Dritter befinden können, für die GDMcom für die 
Auskunft nicht zuständig ist.

- Dieses Schreiben ist ohne Unterschrift gültig. –

PE-Nr. 08866/22 - 27.09.2022 - Seite 4 von 5

 
 
 
 
 
 

          
 Es wird zur Kenntnis genommen, dass die GDMcom GmbH keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Die Hinweise werden durch die Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis 
genommen. 
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Von: Potlitz, Joerg Joerg.Potlitz@hansegas.com
Betreff: REG. 0643551Stellungnahme B Plan Nr 8 der Gemeinde Sülstorf
Datum: 27. September 2022 um 12:50

An: rosenquist@assw.de

Guten Tag
 
Im Angefragten Bereich befinden sich Gasleitungen. Eine Versorgung
mit Erdgas ist bei gegebener Wirtschaftlichkeit möglich (Fragen hierzu bitte an
unsere Abteilung Planung, Herrn Massow, unter Telefon-Nr. 03841-62614423).
Vor Beginn der Bauarbeiten ist der Abschluss einer entsprechenden
vertraglichen Vereinbarung erforderlich. Bitte setzen Sie sich dazu rechtzeitig mit
uns in Verbindung.
 
 
Freundliche Grüße
Jörg Potlitz
 
Netzdienste Mecklenburg Vorpommern
Betrieb Verteilnetze
T +49 38852-6604523
F +49 38852-6604521
M +49 170-3352639
joerg.potlitz@hansegas.com
 
HanseGas GmbH
Pappelweg 5
19243 Wittenburg
www.hansegas.com
 
Sitz: Quickborn, Amtsgericht Pinneberg, HRB 12571 PI
Geschäftsführung: Malgorzata Cybulska, Dr. Benjamin Merkt, Stefan Strobl
 

 

Bebauungsplanes Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf,     Behördenbeteiligung gem. § 4(2) BauGB  
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die HanseGas GmbH keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Die Hinweise werden durch die Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis 
genommen. 
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Wittenburg

0643551-HANG

Sparte: Index

Maßstab: 1: 3291Störungsnummer
Der Planauszug ist Eigentum des Netzbetreibers und gilt unter Berücksichtigung der

Inhalte der anhängenden Leitungsschutzanweisung. Format: A40385 - 58 97 50 75

Reg-Nr.:

Center:

Telefonnummer: 03 88 52-6 60 45 23

Plan-Nr.:

Ort / Ortsteil:

Straße:

Ausgabedatum:

Sülstorf

Neu-Sülstorfer Weg 9

01

27.09.2022

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Längenausgleicher Übergabepunkt

Überdeckung

Tiefpunkt

Wassertopf mit Druckrohr

Rohrstutzen

Steckscheibe

Wassertopf

Gasmesspunkt

Sperrflansch

Reduzierung

Rohrkupplung

Prüfrohr

ÜK-Tyü Anschl. im Geb.

ÜK-Typ Anschl. o. Vers.

ÜK-Typ Anschl. n. n. digi.

ÜK-Typ Anschlusskasten

Gasströmungswächter

Messkontakt (MS)

nicht eingemessene Gebäude

Ltgs.-abschnittswechsel

Leitungsabschluss

Isolierstück

Höhenwechsel

Markierungspfahl mit FH und MK

Markierungspfahl mit Flugsichthaube (FH)

Markierungspfahl mit MK

Markierungspfahl

AL-Abwzeig

Druckregelanlage

Abzweigventiel

Absperrventil

Absperrhahn

Absperrschieber

in Betrieb in Planung außer Betrieb

Gas

Hochdruck (> 4 bar)

Hochdruck (<= 4 bar)

Hochdruck (4 bar) & Betriebsdruck (1 bar)

Mitteldruck (<= 1 bar)

Niederdruck

Schutzstreifen

Anlage TN20-2-03 Legende / Version 3.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Störungsnummer
03 85-58 97 50 75

Center Wittenburg, Pappelweg 5, 19243 Wittenburg Center Wittenburg

Pappelweg 5
19243 Wittenburg

www.hansegas.com
Architekten und Stadtplaner Stutz & Winter GbR
Anke Rosenquist
Mecklenburgstraße 13

19053 Schwerin

Leitungsauskunft: 0643551-HANG in Sülstorf, Neu-Sülstorfer Weg 9

Anfragegrund: Stellungnahme & TöB

Erstellt am: 27.09.2022

Ihr Ansprechpartner

Center Wittenburg

T 03 88 52-6 60 45 23

Leitungsauskunft-
Wittenburg@hansegas.com

Datum

27.09.2022
Guten Tag,

im angefragten Bereich befinden sich Leitungen.

Auf Grund Ihrer Anfrage haben wir unser Planwerk für Sie
zusammengestellt. Die Leitungsauskunft befindet sich im Anhang.
Unsere Stellungnahme erhalten Sie separat.

Die Weitergabe an Dritte ist nicht erlaubt!

LEITUNGSPLÄNE
SICHERHEITSRELEVANTE

EINBAUTEN

BETROFFEN
NICHT

BETROFFEN
KONTAKTAUFNAHME MIT DEM CENTER

ERFORDERLICH

Gas: X

Kommunikation: X

Wärme: X

NETZBETREIBER IM ANGEFRAGTEN BEREICH STÖRUNGSNUMMER

X Vorstand:
Malgorzata Cybulska,
Dr. Benjamin Merkt,
Stefan Strobl
Vorsitzender des Aufsichtsrates:
Matthias Boxberger

HanseGas GmbH
Schleswag-HeinGas-Platz 1
25451 Quickborn

1/2

Diese Auskunft ist gültig für folgende Netzbetreiber. Die gekennzeichneten
Netzbetreiber sind betroffen.

T 03 85-58 97 50 75

T 03 85-58 97 50 75

T 0 40-2 37 82 79 10

T 03 85-58 97 50 75

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



ACHTUNG!

BEACHTEN SIE DIE BEILIEGENDEN LEITUNGSSCHUTZANWEISUNGEN!

Wichtig:

Die Stellungnahme des Centers erhalten Sie fristgerecht in den nächsten Tagen.

Diese müssen Sie unbedingt abwarten und sind in Ihrer weiteren Planung zwingend zu
berücksichtigen.

Informieren Sie sich bei uns über den Stand der Verlegung unserer geplanten Leitungen.

Sollte sich im Zuge ihrer Baumaßnahme herausstellen, dass Umverlegungsarbeiten
unsererseits erforderlich werden, setzen Sie sich bitte umgehend mit uns im Center in
Verbindung.

Der Anfragende muss sicherstellen, dass die Versorgungsanlagen durch die Baumaßnahme
nicht nachhaltig beeinflusst werden.

Bei technischen Rückfragen bzw. Fragen zu Kostenvoranschlägen wenden Sie sich bitte mit
Angabe Ihrer Leitungsauskunft an das Center.

Sofern uns Kosten durch die Baumaßnahme entstehen, sind diese durch den
Vorhabenträger bzw. Verursacher zu tragen.

Freundliche Grüße aus Wittenburg
Center Wittenburg

Anlagen:
- Gas
- Index
- Legende
- Leitungsschutzanweisung
- Merkblatt_zum_Schutz_der_Verteilungsanlagen

2/2
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Landesamt für innere 
Verwaltung M-V keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung 
bestehen keine Bedenken. 
 
Die Hinweise werden von der Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis 
genommen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Von: Ost, Roland Roland.Ost@lgmv.de
Betreff: AW Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung der Behörden und sonst. Träger öffentlicher Belange gem.

§ 4(2) BauGB
Datum: 6. Oktober 2022 um 11:21

An: rosenquist@assw.de
Kopie: Nienkarken, Ulf Ulf.Nienkarken@lgmv.de

Sehr geehrte Frau Rosenquist,
 
mit Ihrem Schreiben vom 27.09.2022 baten Sie um Stellungnahme seitens der
Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH (LG) zur o.g. Maßnahme.
 
Die Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH ist durch das Land
Mecklenburg-Vorpommern beauftragt, landeseigene Liegenschaften zu verwalten
bzw. zu verwerten.
 
Auf Grundlage der eingereichten Unterlagen wurde die etwaige Betroffenheit von
landeseigenen Flächen, sowie von Eigentumsflächen der LG geprüft.
Da weder unserer Verwaltung unterliegende Grundstücke, noch Eigentumsflächen der
LG in Anspruch genommen werden, steht der Realisierung des o.g. Vorhabens
seitens der Land-gesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH nichts entgegen.
 
Da jedoch nicht alle Flurstücke, die sich im Eigentum des Landes Mecklenburg-
Vorpommern befinden, durch die LG verwaltet werden, ist nicht auszuschließen, dass
trotz der vorgenannten Aussage anderweitige landeseigene Flurstücke betroffen sind.
 
Sollte es Ihrerseits weitere Rückfragen geben stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
 

Mit freundlichen Grüßen

i. A. Roland Ost
Grundstücksverkehr

T +49 (3866) 404 -284
M +49 (173) 62 92 261

Roland.Ost@lgmv.de

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH
Lindenallee 2a
19067 Leezen
www.lgmv.de

Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Till Backhaus, Minister für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume und
Umwelt Mecklenburg-Vorpommern 
Geschäftsführung: Daniela Degen-Lesske (Ass. Jur.), Volker Bruns (Diplomagraringenieur) 
Sitz der Gesellschaft: Leezen · AG Schwerin · HRB 944 · St.Nr. 090/126/00019

Datenschutzhinweis Wir verarbeiten Daten ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen
(Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-Grundverordnung)). Wir weisen darauf hin, dass, wenn Sie per E-Mail-
Kontakt mit uns aufnehmen, Ihre angegebenen Daten zwecks Bearbeitung der Anfrage und für den Fall von

Bebauungsplanes Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf,     frühzeitige Behördeninformation gem. § 4(1) BauGB  
„Wohngebiet mit KITA an der Hauptstraße in Sülstorf“         Abwägung der Stellungnahmen der Fachbehörden 

 
  
             
   
 

 
 
 

 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Landgesellschaft MV 
GmbH keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen 
keine Bedenken. 
 
Der Hinweis wird durch die Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis 
genommen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Von: toeb@lung.mv-regierung.de
Betreff: 22313 - Bplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf
Datum: 17. Oktober 2022 um 14:49

An: rosenquist@assw.de

 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
vielen Dank für die Beteiligung an o. g. Vorhaben.
 
Das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V gibt zu den eingereichten
Unterlagen vom 26.09.2022 keine Stellungnahme ab.
 
 
Mit freundlichen Grüßen
 
Im Auftrag
 
 
Hogh-Lehner
––––––––––––––––––––
 
   

 
Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie
Goldberger Str. 12 b | 18273 Güstrow
Telefon +49 3843 777 193
ab Nov. 0385/588 64 193
 
toeb@lung.mv-regierung.de
www.lung.mv-regierung.de
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Allgemeine Datenschutzinformation:
Der telefonische, schriftliche oder elektronische Kontakt mit dem Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume
und Umwelt Mecklenburg-Vorpommern ist mit der Speicherung und Verarbeitung der von Ihnen ggf. mitgeteilten persönlichen
Daten verbunden. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) der
Europäischen Union in Verbindung mit § 4 Abs. 1 Landesdatenschutzgesetz (DSG M-V). 
Weitere Informationen erhalten Sie hier: https://www.regierung-mv.de/Datenschutz
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Landesamt für Umwelt, 
Naturschutz und Geologie MV keine Stellungnahme abgeben wird.   
 
  
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Geschäftsführer: Marc-André Wegener

PLEdoc GmbH    Gladbecker Straße 404     45326 Essen
Telefon: 0201 / 36 59-0    Internet: www.pledoc.de
Amtsgericht Essen - Handelsregister   B 9864    USt-IdNr.  DE 170738401

Seite 1 von 1

Zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001
Zertifikatsnummer
SQ-9001 AU 6020

Netzauskunft

PLEdoc GmbH  ·  Postfach 12 02 55  ·  45312 Essen
Telefon
E-Mail

0201/36 59 - 0
netzauskunft@pledoc.de

zuständig Ralf Sulzbacher
Durchwahl +49 201 3659325

Architekten u. Satdtplaner Stutz u. Winter
Anke Rosenquist
Mecklenburgstr. 13
19053 Schwerin

Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom Anfrage an unser Zeichen Datum
20220926-0986 26.09.2022 BIL 20220905172 26.09.2022

B-Plan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf - TÖB-Beteiligung gem. § 4 (2) BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir beziehen uns auf Ihre o.g. Maßnahme und teilen Ihnen hierzu mit, dass von uns verwaltete 
Versorgungsanlagen der nachstehend aufgeführten Eigentümer bzw. Betreiber von der geplanten Maßnahme 
nicht betroffen werden:

• OGE (Open Grid Europe GmbH), Essen
• Kokereigasnetz Ruhr GmbH, Essen
• Ferngas Netzgesellschaft mbH (FG), Netzgebiet Nordbayern, Schwaig bei Nürnberg
• Mittel-Europäische Gasleitungsgesellschaft mbH (MEGAL), Essen
• Mittelrheinische Erdgastransportleitungsgesellschaft mbH (METG), Essen
• Nordrheinische Erdgastransportleitungsgesellschaft mbH & Co. KG (NETG), Dortmund
• Trans Europa Naturgas Pipeline GmbH (TENP), Essen
• Uniper Energy Storage GmbH, Düsseldorf: Erdgasspeicher Epe, Eschenfelden, Krummhörn
• GasLINE Telekommunikationsnetzgesellschaft deutscher Gasversorgungsunternehmen mbH & Co. KG, 

Straelen (hier Solotrassen in Zuständigkeit der PLEdoc GmbH)

Maßgeblich für unsere Auskunft ist der im Übersichtsplan markierte Bereich.
Dort dargestellte Leitungsverläufe dienen nur zur groben Übersicht.

Achtung: Eine Ausdehnung oder Erweiterung des Projektbereichs bedarf immer einer erneuten Abstimmung 
mit uns.

Mit freundlichen Grüßen
PLEdoc GmbH

-Dieses Schreiben ist ohne Unterschrift gültig-

Anlage(n)
Übersichtskarte (© NavLog/GeoBasis-DE / BKG 2020 / geoGLIS OHG (p) by Intergraph)
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die PLEDOC GmbH keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Die Hinweise werden durch die Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 



Postanschrift: Hausanschrift:  
LPBK M-V LPBK M-V Telefon:  +49 385 2070 -0 
Postfach Graf-Yorck-Straße 6 Telefax:  +49 385 2070 -2198 
   E-Mail: abteilung3@lpbk-mv.de 
19048 Schwerin 19061 Schwerin Internet: www.brand-kats-mv.de 
   Internet:  www.polizei.mvnet.de 

 
Stellungnahme als Träger öffentlicher Belange 
 
Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf 
 
Ihre Anfrage vom 26.09.2022; Ihr Zeichen:       
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
zu dem im Bezug stehenden Vorhaben baten Sie das Landesamt für zentrale Aufgaben und 
Technik der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz Mecklenburg-Vorpommern (LPBK M-V) um 
Stellungnahme als Träger öffentlicher Belange. 
 
Aufgrund des örtlich begrenzten Umfangs Ihrer Maßnahme und fehlender Landesrelevanz ist das 
LPBK M-V als obere Landesbehörde nicht zuständig. 
 
Bitte wenden Sie sich bezüglich der öffentlichen Belange Brand- und Katastrophenschutz an den 
als untere Verwaltungsstufe örtlich zuständigen Landkreis bzw. zuständige kreisfreie Stadt. 
 
Außerhalb der öffentlichen Belange wird darauf hingewiesen, dass in Mecklenburg-Vorpommern 
Munitionsfunde nicht auszuschließen sind. 
 
Gemäß § 52 LBauO ist der Bauherr für die Einhaltung der öffentlich-rechtlichen Vorschriften 
verantwortlich. 
Insbesondere wird auf die allgemeinen Pflichten als Bauherr hingewiesen, Gefährdungen für auf 
der Baustelle arbeitende Personen so weit wie möglich auszuschließen. Dazu kann auch die 
Pflicht gehören, vor Baubeginn Erkundungen über eine mögliche Kampfmittelbelastung des 
Baufeldes einzuholen. 
 
Konkrete und aktuelle Angaben über die Kampfmittelbelastung (Kampfmittelbelastungsauskunft) 
der in Rede stehenden Fläche erhalten Sie gebührenpflichtig beim Munitionsbergungsdienst des 
LPBK M-V. 
 

Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik 
der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz 

Mecklenburg-Vorpommern 
Abteilung 3 

 
LPBK M-V, Postfach 19048 Schwerin  

 
Architekten und Stadtplaner  
Stutz & Winter  
Mecklenburgstr. 13 
19053 Schwerin 
 

  

bearbeitet von: Frau Thiemann-Groß 

Telefon: 0385 / 2070-2800 

Telefax: 0385 / 2070-2198 

E-Mail: abteilung3@lpbk-mv.de 

Aktenzeichen: LPBK-Abt3-TÖB-6482-2022 

Schwerin, 11. Oktober 2022 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Landesamt für zentrale 
Aufgaben und Technik der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz 
Mecklenburg-Vorpommern nicht zuständig ist.  

 
Die Hinweise werden durch die Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 2 - 

Auf unserer Homepage www.brand-kats-mv.de finden Sie unter „Munitionsbergungsdienst“ das 
Antragsformular sowie ein Merkblatt über die notwendigen Angaben. 
Ein entsprechendes Auskunftsersuchen wird rechtzeitig vor Bauausführung empfohlen. 
 
Ich bitte Sie in Zukunft diese Hinweise zu beachten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
 
 
 
gez. Cornelia Thiemann-Groß 
(elektronisch versandt, gültig ohne Unterschrift) 
 
 

 
 

 
 
Die Hinweise werden durch die Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis 
genommen. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass das Straßenbauamt Schwerin 
keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



 

DEUTSCHE TELEKOM TECHNIK GMBH 
Hausanschrift: Technik Niederlassung Ost, Melitta-Bentz-Str. 10, 01129 Dresden Besucheradresse: Grevesmühlener Str. 36, 19057 
Schwerin, Postanschrift: Deutsche Telekom Technik GmbH, T NL Ost, PTI 23, Riesaer Str. 5, 01129 Dresden 
Telefon: +49 331 123-0 | Telefax: +49 331 123-0 | E-Mail: info@telekom.de | Internet: www.telekom.de 
Konto: Postbank Saarbrücken (BLZ 590 100 66), Kto.-Nr. 248 586 68 | IBAN: DE17 5901 0066 0024 8586 68 | SWIFT-BIC: PBNKDEFF590 
Aufsichtsrat: Srinivasan Gopalan (Vorsitzender) | Geschäftsführung: Walter Goldenits (Vorsitzender), Peter Beutgen, Christian Kramm 
Handelsregister: Amtsgericht Bonn HRB 14190, Sitz der Gesellschaft Bonn | USt-IdNr. DE 814645262 

 

Deutsche Telekom Technik GmbH,  01059 Dresden 

 
architekten und stadtplaner 
stutz & winter 
Mecklenburgstrasse 13 
19053 Schwerin 
 
 
Ute Glaesel | PTI 23 Betrieb 1 
0385/723-79593 | Ute.Glaesel@telekom.de 
10. Oktober 2022 | Bebauungsplan Nr. 8 - Wohngebiet mit Kita an der Hauptstraße in Sülstorf- der 
Gemeinde Sülstorf 
 
Vorgangsnummer: 102305312/ Lfd.Nr. 02594-2022 / Maßnahmen ID: Ost23_2022_16411 
Bitte geben Sie im Schriftwechsel immer die Vorgangsnummer an. 
 
Sehr geehrte Frau Rosenquist, 
 
die Telekom Deutschland GmbH – als Netzeigentümerin und Nutzungsberechtigte i. S. v. § 125 Abs. 1 TKG 
– hat die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und bevollmächtigt, alle Rechte und Pflichten der 
Wegsicherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und 
dementsprechend die erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g. Planung nehmen wir wie 
folgt Stellung: 

Im Planbereich befinden sich noch keine Telekommunikationslinien der Telekom. 
 
Wir bitten folgende fachliche Festsetzung in den Bebauungsplan aufzunehmen: 
 
In allen Straßen und Gehwegen (oder ggf. unbefestigten Randstreifen) sind geeignete und ausreichende 
Trassen für die Unterbringung der Telekommunikationslinien der Telekom vorzusehen (die Unterbringung 
der TK-Linien in asphaltierten Straßen und Wegen führt erfahrungsgemäß zu erheblichen Schwierigkeiten 
bei der Bauausführung sowie der späteren Unterhaltung und Erweiterung dieser TK-Linien). 
 
Wir machen darauf aufmerksam, dass aus wirtschaftlichen Gründen eine Versorgung des Neubaugebietes 
mit Telekommunikationsinfrastruktur in unterirdischer Bauweise nur bei Ausnutzung aller Vorteile einer 
koordinierten Erschließung sowie einer ausreichenden Planungssicherheit möglich ist. Wir bitten daher 
sicherzustellen, dass 
 für den Ausbau des Telekommunikationsnetzes im Erschließungsgebiet die ungehinderte, 

unentgeltliche und kostenfreie Nutzung der künftig gewidmeten Verkehrswege möglich ist, 
 der Erschließungsträger verpflichtet wird, rechtzeitig verlässliche Angaben zum Zeitpunkt der 

Bebauung der Grundstücke sowie der Dimensionierung und Nutzung der Gebäude zu liefern, 
 eine rechtzeitige und einvernehmliche Abstimmung der Lage und der Dimensionierung der 

Leitungszonen vorgenommen wird und eine Koordinierung der Tiefbaumaßnahmen für 
Straßenbau und Leitungsbau durch den Erschließungsträger erfolgt, 

 die geplanten Verkehrswege nach der Errichtung der TK-Infrastruktur in Lage und Verlauf nicht 
mehr verändert werden. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Deutsche Telekom 
Technik GmbH keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung 
bestehen keine Bedenken. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und sind in der 
Erschließungsplanung und baulichen Ausführung, sofern relevant, 
zu berücksichtigen. 
  
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 



 

Ute Glaesel | 10. Oktober 2022| Seite 2 

 
Vorbehaltlich einer internen Wirtschaftlichkeitsprüfung sind wir an einer koordinierten Erschließung des 
B-Planes sehr interessiert. Für den rechtzeitigen Ausbau des Telekommunikationsnetzes sowie die 
Koordinierung mit dem Straßenbau und den Baumaßnahmen der anderen Leitungsträger ist es 
notwendig, dass Beginn und Ablauf der Erschließungsmaßnahmen im Bebauungsplangebiet der 
Deutschen Telekom Technik GmbH so früh wie möglich, mindestens 6 Monate vor Baubeginn, schriftlich 
angezeigt werden. 
 
Im Fall einer Erschließung durch die Telekom stellen Sie uns bitte die Ausbaupläne (Parzellierungspläne, 
Straßenbaupläne, Querschnitte usw.) in elektronischer Form als pdf-Datei unter der eMail-Adresse 
tobias.woellner@telekom.de zur Verfügung. Den Abschluss einer entsprechenden 
Erschließungsvereinbarung sehen wir in der Regel als notwendig an. 
 
 
Freundliche Grüße 
 
i.A. 
Ute Glaesel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Von: Koordinationsanfrage Vodafone DE koordinationsanfragen.de@vodafone.com
Betreff: Stellungnahme S01211724, VF und VDG, Gemeinde Sülstorf, Bebauungsplan Nr. 8
Datum: 9. November 2022 um 17:46

An: rosenquist@assw.de
Kopie: Koordinationsanfrage Vodafone DE koordinationsanfragen.de@vodafone.com

Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH
Eckdrift 81 * 19061 Schwerin

Architekten und Stadtplaner Stutz & Winter - Anke Rosenquist
Mecklenburgstrasse 13
19053 Schwerin

Zeichen: Netzplanung, Stellungnahme Nr.: S01211724
E-Mail: TDRA-O-.Schwerin@vodafone.com
Datum: 09.11.2022
Gemeinde Sülstorf, Bebauungsplan Nr. 8 

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bedanken uns für Ihr Schreiben vom 26.09.2022.

Wir teilen Ihnen mit, dass die Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH gegen die von Ihnen geplante Baumaßnahme
keine Einwände geltend macht. Im Planbereich befinden sich keine Telekommunikationsanlagen unseres Unternehmens. Eine
Neuverlegung von Telekommunikationsanlagen ist unsererseits derzeit nicht geplant.

Freundliche Grüße
Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Vodafone GmbH keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Von: Koordinationsanfrage Vodafone DE koordinationsanfragen.de@vodafone.com
Betreff: Stellungnahme S01211725, VF und VDG, Gemeinde Sülstorf, Bebauungsplan Nr. 8
Datum: 9. November 2022 um 15:16

An: rosenquist@assw.de
Kopie: Neubaugebiete neubaugebiete.de@vodafone.com, Koordinationsanfrage Vodafone DE

koordinationsanfragen.de@vodafone.com

Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH
Eckdrift 81 * 19061 Schwerin

Architekten und Stadtplaner Stutz & Winter - Anke Rosenquist
Mecklenburgstrasse 13
19053 Schwerin

Zeichen: Netzplanung, Stellungnahme Nr.: S01211725
E-Mail: TDRA-O-.Schwerin@vodafone.com
Datum: 09.11.2022
Gemeinde Sülstorf, Bebauungsplan Nr. 8 

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bedanken uns für Ihr Schreiben vom 26.09.2022.

Eine Ausbauentscheidung trifft Vodafone nach internen Wirtschaftlichkeitskriterien. Dazu erfolgt eine Bewertung entsprechend
Ihrer Anfrage zu einem Neubaugebiet. Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit dem Team Neubaugebiete in Verbindung:

Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH
Neubaugebiete KMU
Südwestpark 15
90449 Nürnberg

Neubaugebiete.de@vodafone.com

Bitte legen Sie einen Erschließungsplan des Gebietes Ihrer Kostenanfrage bei.

Weiterführende Dokumente:

Kabelschutzanweisung Vodafone GmbH
Kabelschutzanweisung Vodafone Deutschland GmbH
Zeichenerklärung Vodafone GmbH
Zeichenerklärung Vodafone Deutschland GmbH

Freundliche Grüße
Vodafone GmbH / Vodafone Deutschland GmbH

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.
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Die Hinweise werden durch die Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis 
genommen. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Von: Tarek Fattal, Vodafone (External) Tarek.Fattal@Vodafone.com
Betreff: Z_SRM17653083A / Projekt : Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung der Behörden und sonst. Träger

öffentlicher Belange gem. § 4(2) BauGB
Datum: 17. Oktober 2022 um 12:02

An: rosenquist@assw.de
Kopie: Auskunft, Richtfunk, Vodafone Germany Richtfunk.Auskunft@Vodafone.com

Sehr geehrte Frau Rosenquist,

Unter Bezugnahme auf Ihre Mail vom 26/09/2022 möchte ich Ihnen den Verlauf unserer Richtfunkstrecken in Sülstorf darstellen.
Die Richtfunkstrecken sind in den Anlagen als Linien (Orange) dargestellt. Die Koordinaten und Antennenhöhen können Sie der
angehängten Excel-Datei entnehmen. Für einen störungsfreien Betrieb, muss um diese "Linien" ein Freiraum von mindestens 25m
in jede Richtung eingehalten werden.

Daher möchte ich Sie bitten den erwähnten Sicherheitsabstand bei Ihrer Planung zu berücksichtigen.

Mit freundlichen Grüßen,

Tarek Fattal

Microwave Planning Engineer, Inception Project

 

 

C2 General

 
 

Koordinaten_Ric
htfunk…en .xls
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Es wird festgestellt, dass die Richtfunkstrecke das Plangebiet nicht 
berührt. Der Sicherheitsabstand von 25 m wird eingehalten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Von: Mark Sierks sierks@wbv-sn.de
Betreff: WG: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung der Behörden und sonst. Träger öffentlicher Belange

gem. § 4(2) BauGB
Datum: 3. November 2022 um 10:34

An: rosenquist@assw.de

Sehr geehrte Damen und Herren,
 
nach Durchsicht der mir zugesandten Unterlagen nehme ich wie folgt Stellung:
 
Betroffen durch den Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf sind die Gewässer 2.
Ordnung LV76H/2.04 und LV76H/2.06 ( siehe
https://umap.openstreetmap.fr/de/map/wbv-schwerin-
gewasserbestand_228484#16/53.5112/11.3752 )
 
Ich stimme dem B- Planes Nr. 8 bei Einhaltung folgender Punkte zu:
 

Der Gewässerrandstreifen von 5m ab Böschungsoberkante ist von jeglicher
Bebauung freizuhalten und die Befahrbarkeit für Gewässerunterhaltungsarbeiten (
für Bagger, Trecker, etc.) ist zu gewährleisten.
Dies gilt auch für Anpflanzungen jeglicher Art.
 

Sämtliche Einleitungen in das Gewässer bedürfen der gesonderten Genehmigung
durch die Untere Wasserbehörde des Landkreises.

 
 
Hinweis:
Erhöhen sich die Kosten der Unterhaltung des Gewässers, weil die Errichtung einer
Anlage in, an oder über ein Gewässer sie erschwert, so hat der Eigentümer der Anlage
dem Unterhaltungspflichtigen des Gewässers die Mehrkosten zu ersetzen. Dazu ist
auch verpflichtet, wer die Unterhaltung durch Einleiten von Abwasser erschwert (§ 65
LWaG M-V)
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen
 
 
Mark Sierks
Geschäftsführer
_____________________________________________
Wasser- und Bodenverband "Schweriner See/Obere Sude"
Rogahner Str. 96
19061 Schwerin
 
www.wbv-sn.de
 
Tel: 0385/67171385
 
 
 
Von: kontakt@wbv-sn.de <kontakt@wbv-sn.de> 
Gesendet: Montag, 26. September 2022 14:38
An: m.sierks@wbv-mv.de
Betreff: WG: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung der Behörden
und sonst. Träger öffentlicher Belange gem. § 4(2) BauGB
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Die Hinweise des Wasser- und Bodenverbandes werden durch die 
Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis genommen und berücksichtigt. 
 
Ein 7m breiter Gewässerrandstreifen ist in den B-Plan eingepflegt. 
Eine Bebauung/Bepflanzung ist im Gewässerrandstreifen nicht 
vorgesehen. 
 
Die Befahrbarkeit des Gewässerrandstreifens ist durch die 
Wendemöglichkeiten der Erschließungsstraßen gewährleistet. 
 
Im Rahmen der Erschließungsplanung wird eine ggf. geplante 
Einleitung in das Gewässer bei der unteren Wasserbehörde des 
Landkreises beantragt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

  

   

 
 
  
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



Von: leitungsauskunft@wemacom.de
Betreff: AW: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung der Behörden und sonst. Träger öffentlicher Belange

gem. § 4(2) BauGB
Datum: 24. Oktober 2022 um 10:11

An: rosenquist@assw.de

 
 
Unser Zeichen: XTPD 2022/02575
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,

 
vielen Dank für Ihre Anfrage zu unseren Versorgungsanlagen.
 
Ihr Anliegen bearbeiten wir im Auftrag der WEMACOM Telekommunikation GmbH und
WEMACOM Breitband GmbH.
 
Mit diesem Schreiben erhalten Sie als Anlage Bestandspläne der vorhandenen
Versorgungsanlagen der WEMACOM im Bereich Ihres Bauvorhabens.
 
Für alle Bau- und Planungsarbeiten an bzw. in der Nähe unserer Netzanlagen ist
unsere „Schutzanweisung von Versorgungsleitungen und –anlagen“ zu beachten.
Dieses Dokument ist für unser gesamtes Versorgungsgebiet verbindlich. Sie können
es unter folgendem Pfad herunterladen:
 
Leitungsauskunft_Schutzanweisung_180508.pdf (wemacom.de)
 
Im Bereich der Baumaßnahme ist Handschachtung sowie eine örtliche Einweisung
erforderlich!
 
Die Ausstellung der Schachtscheine erfolgt vor Ort.
 
Bitte setzen Sie sich zeitnah mit Herrn Panke (Tel.0385 / 755-2224 bzw. per E-Mail
leitungsauskunft@wemacom.de) in Verbindung, um einen Vororttermin zu
vereinbaren.
 
Jede Auskunft wird protokolliert und ist 3 Monate ab Auskunftsdatum gültig.
 
Bei weiteren Fragen kommen Sie gerne auf uns zu.
 
 
Freundliche Grüße

René Panke
Dokumentation
WEMACOM Telekommunikation GmbH

Tel.: +49 385 755-2224
leitungsauskunft@wemacom.de

Hausadresse: Zeppelinstraße 1, 19061 Schwerin

Mit voller Bandbreite für unsere Region: www.wemacom.de
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Die Stellungnahme der WEMACOM vom 24.10.2022 hat die 
Gemeinde zur Kenntnis genommen. 

 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die WEMACOM keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Die Hinweise werden durch die Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis 
genommen und im Rahmen der Erschließungsplanung 
berücksichtigt. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 



Von: leitungsauskunft@wemag-netz.de
Betreff: AW: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung der Behörden und sonst. Träger öffentlicher Belange

gem. § 4(2) BauGB
Datum: 24. Oktober 2022 um 12:52

An: rosenquist@assw.de
Kopie: Toralf.Ruedel@wemag-netz.de, netznutzung@wemag-netz.de, leitungsauskunft@wemag-netz.de

Sehr geehrte Damen und Herren,
 
vielen Dank für Ihre Anfrage zu unseren Versorgungsanlagen.
 
Im Plangebiet befinden sich Netzanlagen der WEMAG Netz GmbH. Diese
müssen im Zuge einer Baudurchführung gegebenenfalls umgelegt werden.
 
Für eine elektrotechnische Erschließung bzw. eine Netzanlagenumlegung im
Plangebiet ist Ihrerseits bei der WEMAG Netz GmbH ein separater Antrag zu
stellen. Die Antragsstellung sollte 12 Monate vor Baubeginn erfolgen. Die
Erschließung ist kostenpflichtig. Für eine Kostenermittlung benötigen wir unter
Angabe der Vorgangsnummer 52313038 folgende Dokumente:

-            Amtlichen B-Plan
-            Parzellenplan, Bebauungsplan

Die WEMAG Netz GmbH ist in die Planungen frühzeitig einzubeziehen. Ein
interner Planungsingenieur wird im Rahmen der Kostenermittlung benannt.
Für die elektrotechnische Erschließung des Plangebietes sind entsprechende
Leitungstrassen nach DIN 1998 sowie ein möglicher Trafostationsstandort
(Flächengröße 4 x 6 [m]) vorzuhalten.
 
Für alle Bau- und Planungsarbeiten an bzw. in der Nähe unserer Netzanlagen ist
unsere „Schutzanweisung von Versorgungsleitungen und –anlagen“ zu
beachten. Dieses Dokument ist für unser gesamtes Versorgungsgebiet
verbindlich. Sie können es unter folgendem Pfad herunterladen:
http://www.wemag-netz.de/_einzelseiten/leitungsauskunft/index.html 
 
Mit diesem Schreiben erhalten Sie als Anlage einen Bestandsplan mit Lage und
Verlauf unserer Versorgungsleitungen/ -anlagen.
Jede Auskunft wird protokolliert und ist 4 Wochen ab Auskunftsdatum gültig.
Weitere Informationen zur Gültigkeit finden Sie in der Schutzanweisung.
 
Hinweis: Bitte beachten Sie, dass Anlagen anderer Versorgungsträger und
Einspeiser von regenerativen Energien vorhanden sein können!
 
 
Mit freundlichen Grüßen
 
Ihre Leitungsauskunft der WEMAG Netz GmbH

UNSER NETZ VERBINDET

Ein Unternehmen der WEMAG-Unternehmensgruppe
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Die Stellungnahme der WEMAG vom 24.10.2022 hat die Gemeinde 
Sülstorf zur Kenntnis genommen. 
 
Die Umlegung des 20 KV-Kabels wird zum gegebenen Zeitpunkt 
beantragt. 

 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die WEMAG keine Einwände 
erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine Bedenken. 
 
Relativ mittig im Plangebiet wird eine Fläche für einen möglichen 
Trafostandort vorgehalten (4 x 6 m) und im B-Plan festgesetzt. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und im Rahmen der 
Erschließungsplanung berücksichtigt. 
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Zweckverband 
Schweriner Umland unter der Berücksichtigung von Auflagen keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
Die Hinweise, die in der Stellungnahme vom 25.01.22 genannt 
wurden, werden durch die Gemeinde Sülstorf zur Kenntnis 
genommen.  
 
Es ist zum gegebenen Zeitpunkt ein Erschließungsdurchführungs-
vertrag vor Baubeginn abzuschließen. Die Erschließungsplanung ist 
mit dem Zweckverband abzustimmen. 
 

 
 
 
 
 
 

 



Von: Knaack, Bernd knaack@amt-stralendorf.de
Betreff: AW: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. § 2(2) BauGB - Abstimmung mit den

Nachbargemeinden Alt Zachun, Holthusen, Hoort, Lübesse, Uelitz und der LHS Schwerin
Datum: 19. Oktober 2022 um 11:31

An: rosenquist@assw.de

B-Plan Nr. 8 „Wohngebiet mit Kita an der Hauptstraße“ der Gemeinde Sülstorf
Hier: Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB und der
Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB
 
hier: Stellungnahme der Nachbargemeinden Holthusen
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
die Gemeinde Holthusen hat die mit E-Mail vom 26.09.2022 vorgelegten Planunterlagen zum o.g. B-Plan
geprüft.
 
Von der Gemeinde Holthusen werden weder Anregungen noch Bedenken zur o.g. Planung der
Gemeinde Sülstorf vorgebracht.
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
Knaack
FD Bauen und Gebäudemanagement
Amt Stralendorf
Der Amtsvorsteher
Dorfstraße 30
19073 Stralendorf
Telefon 03869 7600-55 (Zentrale: -0)
Telefax 03869 760060
E-Mail  knaack@amt-stralendorf.de
www.amt-stralendorf.de
Diese Information ist ausschließlich für die adressierte Person oder Organisation bestimmt.
Sollten Sie diese Nachricht irrtümlich erhalten haben, bitte ich Sie, diese zurückzusenden bzw. zu
vernichten.
 
 
 
 
Von: Amt ASD <amt@amt-stralendorf.de> 
Gesendet: Dienstag, 27. September 2022 10:58
An: Knaack, Bernd <knaack@amt-stralendorf.de>
Betreff: WG: [URL wurde verändert] Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. §
2(2) BauGB - Abstimmung mit den Nachbargemeinden Alt Zachun, Holthusen, Hoort, Lübesse, Uelitz
und der LHS Schwerin
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
 
Jörn
Koordinierungsstelle
Sekretariat/Sitzungsdienst
Fachdienst Zentrale Dienste
 
Amt Stralendorf
Der Amtsvorsteher
Dorfstraße 30
19073 Stralendorf
 
Telefon  03869 – 7600 - 22 (Zentrale: -0)
Telefax: 03869 – 7600 - 60

E-Mail: joern@amt-stralendorf.de
Internet: www.amt-stralendorf.de
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Gemeinde Holthusen 
keine Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Von: Penndorf Edita E.Penndorf@amt-ludwigslust-land.de
Betreff: AW: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. § 2(2) BauGB - Abstimmung mit den

Nachbargemeinden
Datum: 25. Oktober 2022 um 14:40

An: Anke Rosenquist rosenquist@assw.de

Sehr geehrte Frau Rosenquist,
 
seitens der Gemeinden Lübesse und Uelitz werden weder Anregungen noch
Bedenken zur o.g. Planung der Gemeinde
Sülstorf geäußert.
 
 
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
 
E. Penndorf
 
Amt Ludwigslust-Land
-Der Amtsvorsteher-
Wöbbeliner Straße 5
19288 Ludwigslust
 
**************************************************************************
Telefon:   03874 4269-36
Fax:       03874 666818    
 
Von: Anke Rosenquist <rosenquist@assw.de> 
Gesendet: Montag, 26. September 2022 14:21
An: Penndorf Edita <E.Penndorf@amt-ludwigslust-land.de>; info@amt-hagenow-
land.de; amt@amt-stralendorf.de; ufranke@schwerin.de
Betreff: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. § 2(2) BauGB
- Abstimmung mit den Nachbargemeinden Alt Zachun, Holthusen, Hoort, Lübesse,
Uelitz und der LHS Schwerin
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
im Auftrag der Gemeinde Sülstorf bitten wir um Stellungnahme im Rahmen der
Abstimmung mit den Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB. Die Vollmacht der
Gemeinde Sülstorf ist dieser Email beigefügt.
 
Die Gemeindevertretung Sülstorf hat am 25.03.2021 die Aufstellung des B-Planes Nr. 8
„Wohngebiet mit Kita an der Hauptstraße in Sülstorf“ beschlossen. Angestrebt wird die
Schaffung von ca. 25 Bauplätzen für Familieneigenheime. Ebenso soll im Plangebiet der
Standort der neuen Kindertagesstätte sowie ein Standort für seniorengerechtes Wohnen
geschaffen werden.
 
Am 01.09.2022 hat die Gemeindevertretung den Entwurf des Bebauungsplanes gebilligt
und den Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Entwurfes der Satzung gem. § 3 (2)
BauGB und zur Behördenbeteiligung gem. § 4 (2) BauGB gefasst. Die öffentliche
Auslegung der Satzung erfolgt in der Zeit vom 10.10.2022 bis zum 14.11.2022 während
der Dienststunden in der Amtsverwaltung Ludwigslust-Land, Wöbbeliner Straße 5,
19288 Ludwigslust. Die Unterlagen können ebenfalls auf der Internetseite des Amtes
Ludwigslust-Land unter https://www.amt-ludwigslust-land.de unter der Rubrik
Verwaltung/Laufende Planverfahren eingesehen werden.
Im Rahmen der Abstimmung mit den Nachbargemeinden möchten wir Sie hiermit im
Sinne des § 2 (2) BauGB über den Stand der Planung unterrichten und Sie zur Abgabe
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Gemeinde Lübesse keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Von: Penndorf Edita E.Penndorf@amt-ludwigslust-land.de
Betreff: AW: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. § 2(2) BauGB - Abstimmung mit den

Nachbargemeinden
Datum: 25. Oktober 2022 um 14:40

An: Anke Rosenquist rosenquist@assw.de

Sehr geehrte Frau Rosenquist,
 
seitens der Gemeinden Lübesse und Uelitz werden weder Anregungen noch
Bedenken zur o.g. Planung der Gemeinde
Sülstorf geäußert.
 
 
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
 
E. Penndorf
 
Amt Ludwigslust-Land
-Der Amtsvorsteher-
Wöbbeliner Straße 5
19288 Ludwigslust
 
**************************************************************************
Telefon:   03874 4269-36
Fax:       03874 666818    
 
Von: Anke Rosenquist <rosenquist@assw.de> 
Gesendet: Montag, 26. September 2022 14:21
An: Penndorf Edita <E.Penndorf@amt-ludwigslust-land.de>; info@amt-hagenow-
land.de; amt@amt-stralendorf.de; ufranke@schwerin.de
Betreff: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. § 2(2) BauGB
- Abstimmung mit den Nachbargemeinden Alt Zachun, Holthusen, Hoort, Lübesse,
Uelitz und der LHS Schwerin
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
im Auftrag der Gemeinde Sülstorf bitten wir um Stellungnahme im Rahmen der
Abstimmung mit den Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB. Die Vollmacht der
Gemeinde Sülstorf ist dieser Email beigefügt.
 
Die Gemeindevertretung Sülstorf hat am 25.03.2021 die Aufstellung des B-Planes Nr. 8
„Wohngebiet mit Kita an der Hauptstraße in Sülstorf“ beschlossen. Angestrebt wird die
Schaffung von ca. 25 Bauplätzen für Familieneigenheime. Ebenso soll im Plangebiet der
Standort der neuen Kindertagesstätte sowie ein Standort für seniorengerechtes Wohnen
geschaffen werden.
 
Am 01.09.2022 hat die Gemeindevertretung den Entwurf des Bebauungsplanes gebilligt
und den Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Entwurfes der Satzung gem. § 3 (2)
BauGB und zur Behördenbeteiligung gem. § 4 (2) BauGB gefasst. Die öffentliche
Auslegung der Satzung erfolgt in der Zeit vom 10.10.2022 bis zum 14.11.2022 während
der Dienststunden in der Amtsverwaltung Ludwigslust-Land, Wöbbeliner Straße 5,
19288 Ludwigslust. Die Unterlagen können ebenfalls auf der Internetseite des Amtes
Ludwigslust-Land unter https://www.amt-ludwigslust-land.de unter der Rubrik
Verwaltung/Laufende Planverfahren eingesehen werden.
Im Rahmen der Abstimmung mit den Nachbargemeinden möchten wir Sie hiermit im
Sinne des § 2 (2) BauGB über den Stand der Planung unterrichten und Sie zur Abgabe
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Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Gemeinde Uelitz keine 
Einwände erhoben hat. Gegen die Planung bestehen keine 
Bedenken. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Von: Franke, Ute UFranke@SCHWERIN.DE
Betreff: AW: Bebauungsplan Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf / Beteiligung gem. § 2(2) BauGB - Abstimmung mit den

Nachbargemeinden Alt Zachun, Holthusen, Hoort, Lübesse, Uelitz und der LHS Schwerin
Datum: 3. November 2022 um 14:11

An: Anke Rosenquist rosenquist@assw.de
Kopie: Thiele, Andreas AThiele@SCHWERIN.DE, Jens Winter (office@assw.de) office@assw.de

Sehr	geehrte	Frau	Rosenquist,
	
vielen	Dank	für	die	Zusendung	der	Unterlagen.	Zum	o.	g.	Vorhaben	nehmen	wir	wie	folgt	Stellung:
	
Die	Gemeinde	Sülstorf	plant	die	Entwicklung	eines	Einfamilienhausstandortes	mit	Gemeinbedarfsflächen.	Es
sind	insgesamt	27	Bauplätze	geplant:	26	Grundstücke	für	Einzelhäuser	mit	je	einer	zulässigen	Wohneinheit	(WA
1	und	WA	2)	sowie	ein	Bauplatz	mit	insgesamt	8	zulässigen	WE	(WA	3).	Insgesamt	sind	somit	34	Wohneinheiten
geplant.
Die	Gemeinde	Sülstorf	gehört	nicht	zum	Stadt-Umland-Raum	Schwerin,	somit	ist	ihr	Entwicklungsrahmen	für
die	Wohnbaulandentwicklung	auf	den	Eigenbedarf	beschränkt	(Basiswert:	3%	des	Wohnungsbestandes).
Maßgeblich	ist	das	gül[ge	Regionale	Raumentwicklungsprogramm	2011.	Die	Fortschreibung	des	Teilkapitels
Siedlungsentwicklung/Wohnbauflächenentwicklung	befindet	sich	derzeit	in	der	öffentlichen	Auslegung	ist	nach
unserer	Auffassung	noch	nicht	anwendbar.	Aus	der	Begründung	zum	Bebauungsplan	geht	in	unseren	Augen
nicht	hinreichend	hervor,	ob	die	Anzahl	der	geplanten	WE	im	Entwicklungsrahmen	der	o.	g.	3	%	bleibt.	Die
Anwendung	der	Bemessungsgrenze	von	6	%	ist	für	uns	nicht	plausibel.	Dies	sollte	entsprechend	dargestellt
werden.
Die	Landeshauptstadt	Schwerin	hegt	vor	diesem	Hintergrund	Bedenken	gegen	die	vorgelegte	Planung.
	
Freundliche	Grüße
i.	A.	Ute	Franke
	
	
	
	
Landeshauptstadt	Schwerin
Dezernat	für	Wirtschad,	Bauen	und	Umwelt
Fachdienst	Stadtentwicklung	und	Wirtschad
Am	Packhof	2-6
Zimmer	4.062
19059	Schwerin
Tel.:	+49	385	545-2660
Fax:	+49	385	545-2609
E-Mail:	UFranke@schwerin.de
Web:	www.schwerin.de/stadtplanung
	
	
	
	
 
Von:	Anke	Rosenquist	<rosenquist@assw.de>	
Gesendet:	Montag,	26.	September	2022	14:21
An:	e.penndorf@amt-ludwigslust-land.de;	info@amt-hagenow-land.de;	Amt	ASD	<amt@amt-stralendorf.de>;
Franke,	Ute	<UFranke@SCHWERIN.DE>
Betreff:	[URL	wurde	verändert]	Bebauungsplan	Nr.	8	der	Gemeinde	Sülstorf	/	Beteiligung	gem.	§	2(2)	BauGB	-
Abs[mmung	mit	den	Nachbargemeinden	Alt	Zachun,	Holthusen,	Hoort,	Lübesse,	Uelitz	und	der	LHS	Schwerin
 
Externe E-Mail! Öffnen Sie nur Links oder Anhänge von vertrauenswürdigen Absendern! 

Sehr geehrte Damen und Herren,
im Auftrag der Gemeinde Sülstorf bitten wir um Stellungnahme im Rahmen der Abstimmung mit den
Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB. Die Vollmacht der Gemeinde Sülstorf ist dieser Email
beigefügt.
 
Die Gemeindevertretung Sülstorf hat am 25.03.2021 die Aufstellung des B-Planes Nr. 8 „Wohngebiet mit

Bebauungsplanes Nr. 8 der Gemeinde Sülstorf,     Behördenbeteiligung gem. § 4(2) BauGB  
„Wohngebiet mit KITA an der Hauptstraße in Sülstorf“         Abwägung der Stellungnahmen der Nachbargemeinden 
 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Stadt Schwerin Bedenken erhoben hat.  
 
Das Planungsziel besteht in der Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen 
zur Bereitstellung von 25 Einfamilienhäusern. Neben der Ausweisung von 
seniorengerechten Wohnformen und Wohnkonzepten in Teilbereichen des 
Bebauungsplanes (acht WE) ist zudem die Verlagerung und ein damit verbundener 
Neubau der in der Gemeinde ansässigen Kindertagesstätte vorgesehen, da die 
Kapazitäten am derzeitigen Standort (südlich der Hauptstraße) insbesondere mit 
Blick auf die Bewegungsfläche begrenzt sind. 

 
In den vergangenen Jahren wurden die restlichen vorhandenen Bauflächen in der 
Gemeinde Sülstorf veräußert. Ein anderweitiges Wohnbauangebot kann seitens der 
Gemeinde Sülstorf nicht mehr unterbreitet werden. Die Anfragen nach 
Wohngrundstücken im Gemeindegebiet sind weiterhin hoch. Bis zum heutigen Tag 
liegen der Gemeinde Sülstorf insgesamt 18 unverbindliche Anfragen zu potentiellen 
Wohnbauflächen im Gemeindegebiet vor.  
 
Unabhängig von der gemeindlichen Sichtweise wurden die Planung intensiv mit 
dem Amt für Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg in den Jahren 
2021 und 2022 abgestimmt. Die Übereinstimmung mit den Zielen und Grundsätzen 
der Raumordnung ist die Grundlage der vorliegenden Planung. 

 
Raumordnerische Bewertung gemäß Stellungnahme vom 21.11.22 des Amtes für 
Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg: 
 
„Das Vorhaben wurde bereits mit der landesplanerischen Stellungnahme vom 
10.01.2022 bewertet. In diesem Rahmen wurde mitgeteilt, dass der Gemeinde ein 
Wohnbauentwicklungspotenzial von 33 WE zusteht. Da neben der Schaffung von 
Einfamilienhäusern acht WE für die Bereitstellung von Wohnraum für Senioren 
vorgesehen sind, bleibt die Stellungnahme vom 10.01.2022 aufrechterhalten. Mit 
Blick auf die Schaffung von seniorengerechtem Wohnraum ist mit dem B-Plan 
jedoch sicherzustellen, dass dieser Wohnraum dauerhaft ausschließlich der 
entsprechenden Zielgruppe zur Verfügung steht. 
 
Bewertungsergebnis 
 
Das Vorhaben ist mit den Zielen und Grundsätzen der Raumordnung und 
Landesplanung vereinbar. Die Realisierung von bis zu 33 WE wird unter 
Berücksichtigung der Schaffung von Seniorenwohnen raumordnerisch mitgetragen. 
 
Die Bedenken der Stadt Schwerin werden zurückgewiesen. 
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Bebauungsplan Nr. 8 „Wohnbebauung mit KITA“ der Gemeinde Sülstorf  
  
Auswertung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. (§ 3 (1) BauGB): 
Im Rahmen der Beratungen mit der Bauverwaltung, dem Bauausschuss und der 
Gemeindevertretung wurden die eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit 
ausgewertet, berücksichtigt bzw. zur Kenntnis genommen: 
 
Berücksichtigte Stellungnahmen: 
(die unmittelbar in den B-Plan/Begründung/Umweltbericht eingestellt wurden): 
 
Bürger 1 
 
Stellungnahmen, die mit Hinweisen zur Kenntnis genommen werden: 
 
Bürger 1 
  
 
Stellungnahmen, die nicht berücksichtigt werden 
 
Bürger 1 
Bürger 2 
 
 
 
Stand: 07.04.2022 
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